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Der Aufstand in Marokko .
Von unserem ständigen Pariser Korrespondenten .

4 = Paris , 10. April . (Privat .) Hier läuft , wie bereits tele¬

graphisch gemeldet , das Gerücht um , daß die europäischen Kolonisten
in Fez bereits unter Deckung ausgewandert sind , aber eine offizielle
xcfiötigung der Nachricht fehlt noch . Die Dinge sind freilich so weit

gekommen , dag die bestimmte Nachricht , dah die Europäer ungefähr¬
det Fez verlassen haben , als Erleichterung empfunden würde . Sicher
ist, dah am 2. April die Lage äußerst kritisch war , datz Fez von ollen
Leiten belagert ist und innere Unruhen anszubrechen drohe « , von
denen zuerst die Juden und dann die Europäer zu leiden hätten .

Oberst M a n g i n hat noch rechtzeitig die Mahalla , die er gegen
die Scherardas geführt hat , und die dort unbeweglich festsitzt, ver¬
lassen können , um in Fez die Verteidigung gegen die Beni Mter und
die mit ihnen verbundenen kleineren Stämme zu leiten . Es war
auch noch genügend moderne Artillerie in Fez vorhanden , um nach
allen Seiten Schrecken zu verbreiten . Dennoch war nur die unbe¬
greifliche Torheit der Feinde daran schuld, datz sie in einem unbe¬
wachten Moment nicht in die Stadt eindrangen . Es war ihnen näm¬
lich schon gelungen , in beträchtlicher Zahl die von den Kanonen be¬
strichene Zone zu durchdringen und erschienen plötzlich an den Mauern
der Stadt , kehrten aber hier unbegreiflicherweise wieder um , statt
ihren Vorteil auszunützen .

In Paris haben unter dem Drucke dieser Ereignisse selbst die
Rationalisten und Kolonialpolitiker eingesehe », datz sie auf ihren
Traum der allmählichen Eroberung Marokkos vom Osten und Westen
aus mit möglichst geringe « Zugeständnissen an Spanien im Norden
verzichten muffen . Entweder mutz es bei der Hafenpolizei und der
Zollaufstcht bleiben oder dann mutz eine internationale Aktion verab¬
redet werden .

.. Mit Spanien scheint die franzöfisch « Regierung bereits han¬
delseinig geworden zu sein , aber mit Deutschland sind noch nicht
alle Schwierigkeiten behoben . Dah auch Deutschland in Marokko
graste Interessen habe , wird auch von den Nationalisten . nicht « ehr
bestritten. Das geht aus folgender Aeutzerung des „Echo de Paris "

hervor : „Damit nichts unsere Aktion beeinträchtige , muh der Boden
in Europa reingefegt sein . Seit mehreren Tagen hat sich der franzö¬
sische Botschafter in Berlin , Jules Lambon , mit dem deutschen Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amtes von Kiderlen -Wächter ins Einver¬
nehmen gesetzt. Noch vorgestern hatte der letztere in der französischen
Botschaft selbst eine lange Unterredung mit unserem Vertreter in Ber¬
lin gehabt . Indem wir dort offen und aufrichtig unsere Absichten
darlegen und eine Politik der Entscheidung verfolgen , werden wir für
die Zukunft jedes ärgerliche Mitzverständnis vermeiden ." Es ist auch
bereits Kunde nach Paris gelangt , daß die sogenannte pangermani -
stische Presse für den Fall einer Teilung der Aufgabe in Marokko nicht
nur Mogador » sondern auch Casablanca und Rabat mit ihrem Hin «
terlande bis zum Atlas für Deutschland beanspruche und diese kühne
Forderung ist bis dahin noch nicht mit der üblichen Entrüstung zu¬
rückgewiesen worden .

(Neue Meldungen .)
v London , 10. April . (Priv .) Einem am Sonntag aus Tanger

abgesandten Telegramm des „Daily Telegraph " zufolge , besagen die
letzten Nachrichten aus Fez , datz die Stadt von einer bedeutenden An¬
zahl von Angehörigen der Berberpämme belagert wurde , die alle die

Z) as grüne Auto .
Spionage -Roman von August Weitzl .

<16. Fortsetzung .) N-ä'druck v -rb-i -n
Ein alter Herr , auf dessen Arm sich ein junges Mädchen

stützte , erschien eben auf der Piazetta .
_

Sie schienen sehr bekannt zu sein, denn von allen Seiten
grüßte man respektvoll. Auch Konsul von Senndorf sprang
auf und flüsterte den beiden anderen zu :

Kommen Sie mit , das ist Castellmari und seine Tochter.
Castellmari war eine vornehme Erscheinung. Groß , schlank,
elegant, Haar und Bart silberweiß Seine Tochter, ein Mäd¬
chen von siebzehn Jahren , voll erblüht , im zarten , blassen Ee-
llcht brennende , dunkle Augen, die ganze Erscheinung voll un¬
sagbaren Liebreizes , vornehm und elegant mit ausgesuchter,
affinierter Einfachheit gekleidet.

Der Konsul und seine Begleiter folgten dem imposanten ,
großen , silberweißen Herrn , der mit seiner Tochter quer über
aen Platz ging und in die schräg gegenüberliegende Buch¬
handlung trat .

Komm nur , jetzt kommen sie uns nicht mehr aus , flüsterte
aar Konsul Sphor zu und trat an die Ladentür .

Als sie die Ladentür öffneten , hörten sie, wie gerade der
Senator den Buchhändler fragte :

Warum find denn die Wiener Zeitungen heute wieder
ausgeblieben?

Bitte , wegen der Schneeverwehungen.
. _ Sobald sie kommen , schicken Sie mir sie. Auch wenn es
Ipat abends ist.

Senndorf begrüßte den Senator und dessen Tochter, der
nicht ausweichen konnte, und stellte ihnen seine Begleiter vor .
^ Der Senator wandte sich in liebenswürdigem Tone an
varon Sphor .

Abdankung des Sultans verlangen und erklärt haben
sollen , sich anders nicht zufrieden geben zu wollen . Außerdem ver¬
langen sie , datz der Erotzvezier Sid Madani Elaui ihnen übergeben
werden soll.

bä Madrid , 10. April . Das gesamte spanische Geschwader ist in
Eadix vereinigt und nach Marokko fahrbereit . Der Dampfer „Cara -
luna " transportierte 100 Marine -Artilleristen von Ferrol nach Cadrx .
Dort werden nächster Tage 150V Mann mit Feldgeschützen nach
Larache abfahren . Die Truppen marschieren aus dem Norden und
Zentrum nach dem Süden , um die Garnison zu vervollständigen , die
infolge der nach Afrika einberufenen Mannschaften entblößt find .

K6 Paris , 10. April . In seinem soeben eingetroffenen Bericht
aus Fez rühmt Oberstleutnant Mangin die glückliche Initiative seines
Fähnrichs Tnlibon , der am Vormittag des 2 . April die Südseite der
Hauptstadt selbständig an der Spitze marokkanischer Freiwilliger gegen
die anstürmenden Rebellen verteidigte und tüchtig ausharrte , bis
Mangin mit allem verfügbaren Fußvolk , ausreichender Reiterei und
mehreren Feldgeschützen die Verteidigung übernahm . Die Artillerie
bewährte sich glänzend . (L .-A .)

— Madrid , 10. April . Ein im Ministerium des Aeutzern einge¬
gangenes Telegramm aus Tanger besagt , am 3. ds . habe ein blutiger
Kampf unter den Mauern von Fez stattgefunden , in dem die Mahalla
unterlegen sei.

— Madrid , 11. April . Hier sind Mannschaften eingetroffen zur
Verstärkung der Jnsanteriebrigade , die erforderlichenfalls sofort nach
Melilla abgehen soll. Auch sind Mannschaften und Maultiere anz ?.-
kommen , die zur Einschiffung vorbereitet werden .

Die nationale Bedeutung der Privat -
beamtenverstcherung .

4 = Karlsruhe , 11. April . Die wirtschaftlichen Verhältnisse der
letzten zwei , drei Dezenien haben es mit sich gebracht , datz eine sehr
große Anzahl der in Handel und Industrie angestellten Beamten nicht
mehr darauf rechnen darf , nach Ablauf von einigen Jahren sich
selbständig machen zu können , ein eigenes Geschäft zu gründen , son¬
dern datz sie auf Lebenszeit gezwungen sind , in abhängiger Stellung
als kaufmännischer Handlungsgehilfe oder Techniker ihren Lebens¬
unterhalt zu erwerben . Es bildete sich so ein neuer Mittelstand her¬
aus , der im Laufe der Jahre darnach strebte , seine Verhältnisse zu
verbessern , so gut es möglich ist. Anerkannt mutz werden , daß bereits
eine Reihe von Gesetzen geschaffen worden ist , die eine wesentliche
Verbesserung der Lage der Privatbeamten im Gefolge hatten . Nur
auf dem Gebiete der Pensionsversicherung wollte es noch nicht recht
vorwärts gehen , obwohl die - einzelnen Dachorganisationen schon seit
zehn Jahren an der Arbeit sind, für einen Gesetzentwurf brauchbare
Vorschläge zu machen .

Bei dem Kampfe um die Durchsetzung seiner wirtschaftlichen unv
sozialen Forderungen wurde dem neuen Mittelstand , dieser gewalti¬
gen Schar der im deutschen Erwerbs - und Wirtschaftsleben tätigen
technischen und kaufmännischen Privatbeamten , die Unterstützung der
politischen Parteien zu teil . Nicht zuletzt hat die Nationalliberale
Partei sich der Interessen der Privatangestelltenschaft in hervor¬
ragendem Matze angenommen . Während die Reichstagsabgeordneten
Bassermann , Dr . Hieber , Deck, Dr . Junck und Dr . Semler für die
Schaffung von Kaufmannsgerichten , gemeinsamer Rechtsnormen für
die technischen Angestellten und die Handlungsgehilfen , fürdenAusbau
der Gewerbeordnung usw . eintraten , verwandte sich der Reichstags -
abgeordnete Dr . Stresemann für die Pensionsversicherung .

Eine Reihe von Versammlungen wurde bereits abgehalten , in
denen diese Frage eingehend erörtert worden war . Gestern abend
veranstaltete die hiesige Nationalliberale Partei in der

Ich Bebaute sehr , Baron , sprach er ihn französisch an , datz
es mir die Krankheit meiner Tochter unmöglich machte, sie
zu empfangen. Es wird mich freuen , wenn Sie Ihren Be¬
such recht bald wiederholen. Auch Sie , Herr Doktor , werden
uns sehr willkommen sein.

Baron Sphor dankte mit einer artigen Verbeugung .
Er hätte gar nicht Worte gefunden. Seine Augen hin¬

gen an dem liebreizenden Mädchen an der Seite des alten
Herrn , das bei dem feurigen Blick des jungen Mannes tief
errötete und die Augen zu Boden schlug.

Der Senator machte Miene sich zu verabschieden, doch
Senndorf , dem es nicht entgangen war , welchen Eindruck das
junge Mädchen auf seinen Vetter gemacht , fragte :

Dürfen wir uns anfchlietzen, Herr Senator ? — worauf
ein zögerndes, aber doch liebenswürdiges : Bitte ! von dessen
Lippen kam .

Der Konsul und der Senator schritten voran , das junge
Mädchen, zwischen Sphor und Martens , folgte.

Sie hatten wenige Schritte gemacht , als ein eigenartiger
Pfiff über den Platz gellte.

Doktor Martens stutzte und trat mit einem Entschuldi¬
gungswort zur Seite .

Während die anderen weitergingen , lief der Kommissär
rasch zum Uhrturm . Dort stand ein zerlumpter Lazzarone ,
der schnell hinter der Kirche verschwand , als er Doktor Mar¬
tens herankommen sah. Der Kommissär folgte ihm bis zu den
Leoncini .

Herr Doktor, sie ist soeben wieder fort durch die Stadt .
Der Huber folgte ihr . Wir können ihr den Weg abschneiden,
wenn wir rasch zur Rialtobrücke hinunterfahren .

Ja , aber wie? Mit der Gondel kommen wir zu spät .
Ist sie durch die Frezzeria ?

Rein , durch die Merceria .
Vielleicht erreichen wir noch das Vaporetto .

„Alten Brauerei Höpfner (Kaiferstratze 14 ) eine öffentliche Versamm¬
lung , in der Herr Rechtsanwalt Woeltz - Stuttgart , ein ausgezeich¬
neter Kenner der Frage , über „Die nationale Bedeutung
der Privatbeamtenoersichernng " sprach . Zur Versamm¬
lung hatten sich die Parteimitglieder in sehr großer Zahl eingefun¬
den , daneben konnte man auch Angehörige anderer Parteien und
Vertreter der kaufmännischen Gehilfenschaft , sowie der technischen
Privatbeamten wahrnehmen .

Der erste Vorsitzende des Rationalllberalen Vereins , Herr Geh .
Hofrat Rebmann , erösfnete die Versammlung mit einer kurzen
Begrüßungsansprache , worauf

Herr Rechtsanwalt W o e l z in seinem eineinhalbstündigen Vor¬
trage etwa ausführte : Er müsse gestehen , datz er sehr überrascht ge¬
wesen sei , als er eines Tages hörte , datz ein Straßburger Professor
behauptet habe , bei der Schaffung der Arbeiterversicherung habe eine
nationale Notwendigkeit Vorgelegen , da zu befürchten gewesen sei , datz
die Arbeiter gegenteiligenfalls zur Sozialdemokratie übergehen wür¬
den . Bei den Privatangestelften handle es sich aber um Leute , dre
das Vaterland zu schätzen wüßten und die an ihrem Vaterlande sest-
hielten , infolgedessen fehle das Interesse der Gesamtheit . Das fei ein
Standpunkt , den man heutzutage , für unmöglich halten sollte . Es sei
eine nationale Aufgabe » den Privatangestellten eine staatliche Ber -
ficherung zu bieten , weil die Notwendigleit dazu vorliege . Genau wie
der Arbeiter werde der Privatbeamte für die Dienste , die er der gan¬
zen wirtschaftlichen Entwickelung des Volkes leiste , durch ein bestrmm -
tes Gehalt entschädigt . Leider wisse man nur zu genau , daß die Ge¬
haltsverhältnisse der Privatbeamtenschaft sich nicht zu sehr abheben
von den Lohnverhältniffen der Arbeiterschaft . Unter diesen Umstän¬
den ergebe sich, datz der grundlegende Gedanke , der für die Arbeiter '

gegolten habe , auch für die Privatangestellten zu gelten habe . Ueber
die Frage nun , ob diese Versicherung im Anschluß an die Arbeiterver -
ficherung zu erfalg « r habe oder ob eine besondere Versicherung ge¬
schaffen werden solk , sei man sich in verschiedenen Kreisen noch nicht
einig , aber grundsätzlich sei man sich in Deutschland darüber einig , daß
die Versicherung für die Privatbeamten nötig sei.

Im weiteren Verlaufe seiner interessanten Ausführungen bejahte
der Redner für seine Person die Frage , ob man tatsächlich bei der
Privatbeamtenschaft Momente beobachte , die so wesentlich verschieden
seien von den Verhältnissen der Arbeiterschaft , daß eine besondere ge¬
setzliche Regelung als berechtigt anerkannt werden dürfe . Der Privat -
beamte , der fchlietzlich nahezu dasselbe Gehalt wie ein gut bezahlter
Arbeiter habe , habe für seine Ausbildung und Erziehung bedeutend ,
mehr aufwenden müssen als der Arbeiter ; seine ganze Berufstätig¬
keit fordere ein ganz anderes soziales Leben als die des Arbeiters ;
die Ausbildung der Kinder des Privatangestellten fei wesentlich
teuerer . Beim Arbeiter sei auch die Frau noch mit tätig , die Kinder ,
kaum der Volksschule entwachsen , nehmen am Erwerb teil ; ganz an¬
ders beim Privatbeamten . Die jetzt bestehende Arbeiterversichssrung
sehe keine Hinterbliebenenversicherung vor , kenne keine Berufsinva¬
lidität und habe das rentenfähige Alter auf 70 Jahre festgesetzt ; diese
drei Punkte sprächen gegen den Anschluß der Privatbeamtenversiche¬
rung an die Arbeiterversicherung .

Im zweiten Teil seines Vortrages gab der Redner eine Ueber -
sicht über den von der Reichsregierung bereits veröffentlichten Ent¬
wurf eines Verficherungsgesetzes für Angestellte . Dabei betonte er u . a .,
die vorgesehene Versicherung biete dem Privatangestellten so wenig ,
datz er sich mit dieser Fürsorge allein für sein Alter nicht begnügen
könne ; er werde daher nach wie vor eine Zuschutzverficherung nehmen
müssen .

Die schwierigste Frage sei die : Kann der Entwurf , so wie er ist ,
mit all seinen Mängeln Gesetz werden ? Unter keinen Umständen
möchte sich der Redner auf den Standpunkt des Hauptansschusses stel -

Ohne ein Wort weiter zu verlieren , eilte der Kommissär
über die Piazetta .

Gerade fuhr das Vaporetto , der kleine Dampfer , vor .
Ferma ! — Dietro ! — Pronto ! kommandierte der Kapi¬

tän . Und mit dem Avanti ! setzte sich das Schiff, die Tram¬
way Venedigs , wenn man so sagen darf, wieder in Bewe¬
gung .

Voll nervöser Ungeduld fluchte der Kommissär bei den
vielen Haltestellen.

Endlich San Silvestro !
Gott sei Dank, nur noch eine Station und er war am

Ziel . —
Achtes Kapitel .

Die Rialtobrücke war menschenleer. Die Musik auf der
Piazetta hatte auch diesen Stadtteil verwaist. Ein schlechter
Abend für die Kaufleute , die den Brückenbogen entlang ihre
Buden aufgeschlagen hatten .

Da standen auf dem Boden aneinander gereiht billige
Topfwaren , ungefähr so , wie man sie bei uns auf kleinen
Jahrmärkten findet . Daneben hingen alte , ehemals elegante
Herrenkleider , grobe Frauenhemden, dann wieder Zinn - oder
Blechwaren , Mausefallen , Vogelkäfige usw . Am Rialto ist
nämlich alles zu finden, was der kleine Mann Venedigs
braucht .

Doktor Martens trat sofort in einen der Läden , während
der Agent sich in ein Haustor begab und gegen die Stadt
hin spähte.
0 Schon auf der Fahrt hatte sich der Kommissär der Kra¬
watte , des Kragens und der Manschetten entledigt . In der
Bude erstand er nun um wenige Lire einen einfachen Anzug .
Der Kaufmann hatte auch nichts dagegen, datz fick Doktor
Martens im Laden rasch umzog. Er schien an solche Vor¬
kommnisse gewöhnt zu sein.

Der Kommissär zerstörte noch seinen sorgfältigen Schei¬
tel . drückte einen billigen breitkrempigen Schlapphut in . dt»



^ avrstyv xresr ^
Itn , den Entwurf ohne weiteres anzunehmen . Der Referent ist viel¬
mehr der Ansicht , daß es möglich sei, im Reichstage , namentlich wenn
her Hauptausschuß sich in enger Fühlung mit der Reichstagskommis-
fion halte , den Entwurf noch ganz wesentlich umzuändern , insbeson¬
dere dürste es keine besonderen Schwierigkeiten machen, die Verwal¬
tung zu ändern . Die Privatangestellten haben zehn Jahre lang um
hie Versicherung gekämpft; diese große Bewegung sollte nun , soweit es
irgendwie möglich ist, unter Dach gebracht werden , aber unter keinen
Umständen sollte man den Entwurf in seiner jetzigen Gestalt anneh
men, es soll daran noch geändert werden , was , nach Ansicht der gro¬
ßen Mehrheit geändert werden müsse . Verkehrt sei es, wenn sich eine
Gruppe von Angestellten auf den Standpunkt stelle: Alles oder nichts !
Die Privatangestellten sollten sich nicht wegen Kleinigkeiten in den
Haaren liegen , sondern sollten zugreifen , alle ihre Wünsche anbringen ,aber dann nehmen, was erreichbar sei .

Den Worten des Referenten folgte lebhafter Beifall . Es folgteNun eine sehr rege
Diskussion ,

an der eine größere Anzahl von Herren teilnahmen . Es wurden da¬
bei zu allem Ueberfluffe verschiedene Kleinlichkeiten aufgewürmt ;einer der Redner meinte , weil die Reichstagswahlen vor der Türe
ständen, buhlten dir verschiedenen Parteien um die Stimmen der Pri¬
vatangestellten .

Rach dem Schlußwort des Referenten schloß der Vorsitzende die
Versammlung gegen %12 Hljr.

Uom deutschen Kronprinzenpaar.' A « Wiener Hofe .
Lu Wie», 10 . April . Zu Ehren des deutschen Kronprinzen undder Kronprinzessin fand heute nachmittag V«1 Uhr ein Frühstück beidem Erzherzog Franz Ferdinand und seiner Gemahlin statt .
Rach dem Frühstück machte das Kronprinzeupaar und die Erzher¬

zogin Maria Annunziata eine Visite und begaben sich in die
deutsche Botschaft

zum Besuch des Botschafters von Tschirschky und Gemahlin . Hier hat¬ten sich bereits die Herren der Botschaft mit ihren Dame«, dem diplo¬
matischen Vertreter von Bayern , von Sachsen und dem deutschen Ge¬
neralkonsul in Wie» und Budapest eingefunden . Ferner hatte der Bot¬
schafter die Borftände der reichsdeutschen Vereine „Niederwald ", des
Bayernvereins , des Ofsizieroereins , des Hilfsvereinr und des „Lr -
zieheriuuenheims " geladen .

Das Kronprinzenpaar , das in Bereitung des Generaladjutanten
v̂o« Echenck und der Hofdame Gräfin von Wedel eintraf , weilte etwa«ine Stunde in der Botschaft und unterhielt sich mit Herrn und Frau
«von Tschirschky und deren Tochter, sowie den Gästen des Hauses aufdas Liebenswürdigste . Dann fuhren sie in die Hoxourg zurück.Abends 7 Ahr fand dann in Schönbrnnn bei dem Kaffer

Hostafel
statt . In der Mitte der Tafel hatten der Kaiser und der KronprinzPlatz genommen, zur Linken des Kaisers die Kronprinzessin, neben
ihr Erzherzog Franz Ferdinand . Zur Rechten des Kronprinzen saßErzherzogin Maria Annunziata . Den Allerhöchsten Herrschasten

gegenüber saßen Obersthofmeister Fürst von Monte, :«ova, Botschaftervon Tschierschky und Eeneraladjutant von Schenck.
Rach der Hostafel hielten der Kaiser und das kronprinzliche Paarkurzen Eercle , worauf sich der Kaiser herzlich von seinen Gästen ver¬abschiedet« und sie zum Wagen geleitete .
Rach der Ankunft auf dem

RordVahnhof ,
wohin Erzherzogin Franz Ferdinand das kronprinzliche Paar geleitethatte , verabschiedete sich dieses herzlich von den Damen und Herrender deutschen Botschaft und nahm die Abmeldung der Herren desEhrendienstes entgegen , denen der Kronprinz fern Porträt mit Un¬terschrift überreichte. Der Erzherzog geleitete die Kronprinzessin zumZage und nerabschiedet« sich darauf herzlich von ihr und dem Krön ,
prinzeu .

Punkt 9 Uhr fuhr der Zng aus der Halle.
>» * *

= 5 Wien » 10 . April . Kaiser Franz Josef verlieh der Kronprinzes¬st«, der Frau v. Alvensteben und der Hofdame Gräfin v . Wedel den
Elifabethorden erster Klasse, dem Eeneraladjutanten v . Schenck und'dem Oberhofmarschall des Kronprinzen Grafen v. Bismarck-Bohlenfein Bild in kostbarem Rahmen mit eigenhändiger Unterschrift, dem
Äammerherrn v. Behr und dem Hofstaatssekretär Sommer den Ordender Eisernen Krone» dritter Klasse und dem Leutnant o. Zabeltitzdas Ritterkreuz de« Franz Josefsordens .

Kaiser Franz Josef hat ferner di«, anläßlich feines 80 . Geburts¬
tage» geschaffene Plakette in besonderer Ansführung dem Kronprinz-um Geschenk gemacht.

~ Wien, 10. April . Das „Fremdenblatt " schreibt zum Besuchdes Aronprinzenpaares : „Der Hauch der Herzlichkeit und Liebe, derdem jungen Paar «utgegenwehte , wird nicht verfehlen, ein neues Band
zwischen den Herrfcherhänfern und Völkern, die einander innig nahe¬stehen , zu knüpfen. Doppelt freudig war der Empfang , galt es dochden Wienern , eine jugendschöne Frau willkommen zu heißen. Wienund Oesterreich hofft», daß dem Kronprinzlichen Paar die ersten Tage ,

die es feit feiner Eheschließung hier verbracht hat , in bester Erinnerungbleiben werden."
* * •

Nachklänge znm Besuch in Rom .
= Rom, 10. April . „PopoloRomano " schreibt: „Die „Nord¬

deutsche Allgemeine Zeitung " bezeichnet es mit vollem Recht als eine
unsinnige Unterstellung, daß der Charakter der Ehrungen und die
Grenzen des Empfanges des deutschen Kronprinzenpaares auf einen
besonderen von Berlin gegebenen Wink festgesetzt sei und dafür fürdie Ehrungen und offiziellen Empfänge der für die Festperiode 1811
in Nom angekündigten hohen Vertretungen eine gewisie Abstufung
fixiert werden mußte . Wie aus den Normen der Protokolle sich er¬
gibt , wurde diese im voraus ausschließlich in kompetenten KreisenRoms festgesetzt gemäß eines Protokolls , das für all« offiziellen Be¬
suche , die dem italienischen Königshause abgestattet werden, in An¬
wendung kommt.

* * *

Zur bevorstehenden Ankunft in Berlin .
= , Berlin , 10. April . Die „Norddeutsch« Allgemeine Zeitung "

schreibt : Das Kronprinzenpaar trifft morgen nach fünfmonatiger
Abwesenheit in Potsdam ein . Der Kronprinz bringt Erfahrungenund Eindrücke heim, die von dauerndem Wert für ihn ftin werden.Reben eingehenden Studien wichtiger Kultur - und Wirtschaftsgebiete
hatte der Thronfolger reiche Gelegenheit , mit seinen Landsleuten in
der Fremde und Vertretern anderer Rationen in vielfache Beziehung
zu treten . Leider mutzte er darauf verzichten, seine Reift nach Siam ,Thina und Japan auszudehnen . Dafür konnte er ein« umso genauereKenntnis Indiens gewinnen , wo er dank der entgegenkommendsten
Aufnahme durch die englischen Behörden und Private erinnernngs -
reiche Monate verlebte .

„Die gleiche herzliche Gastfreundschaft genoß das kronprinzliche
Paar in Aegypten bei dem Khedive ustd den anglo -iigyptifche « Be¬
hörden.

„Der glücklich verlaufenen hohen Mission, mit der der Kaiser den
Kronprinzen und Genkahlin beim italienischen Königspaar betraut
hat , folgte der Besuch des Wiener Hofs» der erneut bekundete, in wie
innigen Beziehungen die beiden Kaiserhäuser verbunden sind.

„Mit besonderer Freude verfolgte Deutschland, mit welch warmen
Sympathien der Kronprinz überall ausgenommen wurde und wie ein¬
mütig und anerkennend das Urteil des Auslands über feine Personund sein Auftreten gelautet hat . So ist die Reise ein voller Erfolg
für den Kronprinzen und ein Gewinn für Deutschland. Zu der Rück¬
kehr in die Heimat heißen wir das Kronprinzenpaar von Herzenwillkommen."

Tages -Kundfcha«.
Deutsches Reich.

«— Berlin , 10. April . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" mel¬
det : In der Bundesratsfitzung vom 3. April wurde dem An¬
trag Badens betreffs der Ausführungsbestimmungen zum
Reichserbschaftssteuergesetz und der Vorlage betreffs die Er¬
stattung von Reichsstempelabgabe « für Wertpapiere und Ge¬
winnanteilscheine und Zinsbogen bei nachweislicher Unter¬
lassung der Ausgabe die Zustimmung erteilt .

Zur Silberhochzeit des württembergischen
König sp aares .

— Stuttgart , 11. April . (Tel .) Aus Anlaß der Silber -Hochzeitdes Königspaares hat der König Begnadigungen in großem Umfange
verfügt . Unter denjenigen , denen die Strafe ganz erlassen wird , be¬
findet sich ein wegen Beleidigung und Nötigung , verübt an dem
Grafen Zeppelin , zu mehrmonatiger Gefängnisstrafe verurteilter
68 Jahre alter Mechaniker, für den der Graf selbst ein Gnadengesuch
eingereicht hatte .

— Stutttgart , 10 . April . (Tel .) Der König hat an den Bür¬
germeister Dr . Rettich ein Handschreiben gerichtet, in dem er ihm fürdie anläßlich der Silberhochzeit des württembergischen Könrgspoa -
res namens der hiesigen VArgerschast ausgesprochenen Glückwünscheund die bereiteten Huldigungen dankt . Zu ganz besonderem Da ' :?
fühlt sich das Königspaar verpflichtet für die ihm von dem Gemeinve-
rat und dem Bürgerausschutz am 8 . April überreichte kunstvolleAdr^ fe, worin u . a . auf die großartige fortschrittliche Entwickelungder Stadt , des Landes und des Reich » auf allen Gebieten des politi¬
sche« und wirtschaftlichen Lebens während der letzren 25 Jahre hin¬
gewiesen und dabei auch der fördernden Teilnahme und Unterstützung
durch das Königspaar in ehrenden Worten dankbar gedacht wird .

BomReichstag .
(Tel . Bericht unseres Berliner Dienstes .)

□ Berlin , 11. April . Immer neue Kombinationen über die Ar¬
beiten des Reichstags nach den Osterserien tauchen auf . Wir haben
zunächst an derjenigen Stelle , die am besten unterrichtet sein muß,
durch Nachfrage festgestellt , daß in der Tat der Plan einer Herbst-
tagung sowohl von den Mehrheitsparteien wie in Regierungskreisen
sehr ernsthast feftgehalten wird . Dementsprechend kann nach Osternnur verhältnismäßig kurz , also voraussichtlich nicht über Juni hinaus ,
getagt werden. Diese kurze Tagung wird aller Wahrscheinlichkeit nachvoll ausgefüllt werden durch die Verabschiedung der Reichsverfiche -
rungsreform . Da sowohl die Durchpeitschung der dritten Lesung dieser
Vorlage , wie die Verhinderung einer solchen Behandlung durch Ob«
sttuktion schon heute auf energischen Widerstand maßgebender Parteien

, Stirn , ersuchte den Kaufmann, die ausgezogenen Kleider bis
zum nächsten Morgen aufzubewahren , und trat wieder auf

•bte Straße.
: Niemand hätte in dem Arbeiter in blauer Bluse den
«eleganten Doktor Mattenr wiedererkannt, der noch vor einer
! halben Stunde in Gesellschaft des ersten Nobile der Stadt
auf dem Markusplatze spaziert war.

j Es war die höchste Zeit, daß der Kommiffär kam .
i Aus dem Dunkel der Häuser löste sich eine hohe, schlanke
! Frauengestalt, die eilig auf die Stufen der Brücke zuschritt,
j ohne die Männer zu bemerken.
« In der Entfernung von etwa zwanzig Schritten folgte
[ ifit ein Mann , vorsichtig in den Schatten der Häuser gedrückt .
. Ihm schloffen sich der Kommiffär und der Agent an.

Genau so, wie gestern, flüsterte der Agent Huber Doktor
j Martens im Gehen zu. durchs kleine Türl rückwärts ist sie' hinaus , hat durch die Gäßchen einen großen Bogen um den
Markusplatz herum gemacht und scheint wieder dorthin zugehen , wo sie das letztemal war.

Ist auf dem Wege etwas vorgefallen?
Nichts von Belang.
Doktor Martens nickte bloß und eilte rasch weiter, denn

jin den schmalen, sich kreuzenden Gassen verlor er die Eilende
jeden Augenblick aus dem Gesicht ,Etwa zehn Minuten dauerte die Verfolgung. Wieder

,breiten Gaffen
Als der Kommiffär an der Ecke angelangt war, war sie

verschwunden.
i Einige wüste Gestalten begegneten ihnen bei den nächsten-Schritten, dann drang um die Ecke gedämpfter Lärm an ihr
«Ohr . Sie standen vor einer kleinen Trattoria , deren Auf¬
schrift man in der Dunkelheit nicht lesen konnte .u Hi*? muß sie sein, Huber. Schauen Sie einmal hinein .

Wenn Sie in fünf Minuten nicht wieder da sind, nehme ich
an , daß Sie sie gefunden haben , und komme nach .

Huber schritt zur Tür. Nach der verabredeten Zeit trat
auch Martens ein.

Ranziger Oelgeruch schlug ihm entgegen. Dichter Tabaks¬
qualm und der Geruch von „Baccala "

, dem Stockfisch und
Hauptnahrungsmittel der armen Bevölkerung Venedigs , ver¬
pesteten die Lust . Ein paar wüste Gesellen saßen an unge¬
deckten, rohgezimmerten Tischen vor weißen irdenen Krügen.
Auf dem Boden herum lagen ausgespuckte Kürbiskerne. Lärm
füllte den Raum. Flüche wurden laut . Jeden Augenblick
schlug einer so kräftig auf den Tisch, daß die Krüge wackelten.Das Lokal machte den denkbar ungünstigsten Eindruck.

(Fortsetzung folgt.)
Theater, Kunst und Wissenschaft.

A Baden -Baden , g . April . Unter Mitwirkung der Pianistin
Fräulein Eugenie Tiebel , des Opernsängers Herrn Adolf Kallenberger
und des Städtischen Orchesters veranstaltete gestern abend der
„Sängerbund Hohenbaden" im großen Saale des Kurhauses sein
letztes Winterkonzert bei außerordentlich zahlreichem Besuch . Die
Darbietungen der Solisten sowohl wie der vorzüglich geschulten Sänger
und des Orchesters waren gleich ausgezeichnete und fanden seitens des
Publikums reiche Anerkennung.

= Korfu , 11. April . (Tel .) Bei dem Dorfe Garitza, unweit der
Stadt Korfu , da wo einst der Markt der altgriechifcheu Korcyra ge-^ ^ legen war , wurde der Rest eines Tempels aus dem Anfänge desi bog me Frau tn eine der rechtwinkligen , kaum zwei Meter , j ). Jahrhunderts vor Christigeburt zu Tage gefördett . Die guterhal¬
tenen Skulpturen des Giebelfeldes stellen eine Kampffzene der Ritter
mit den Titanen dar .
Scheffelfeierd . Arbeiter-Bildurtgsvereins Karlsruhe .

i= 3 Karlsruhe , 11 . April . Nicht schöner hätte die Tatsache, datz
?oftf Victor v. Scheffel sich dem deutschen Volke ins Herz gesungen,estätigt werden können, als dadurch, daß die Feier , die zum Gedächt¬nis der 25. Wiederkehr feines Todestages in Karlsruhe , des DichtersGeburt »- und Sterbestadt gestern vor sick aiva , nicht aus den Kreiftn
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stößt , so wird voraussichtlich nach Ostern eine besondere Bera
zwischen Vertretern der verbündeten Regierungen und den Fraktion fc*des Reichstags über die «inzuschlagende Taktik bei der dritten «efej ^hieltstattfinden . Man wird dabei voraussichtlich Mar keine en zft „ [ oe
Annahme der einzelnen Bücher der Vorlage , wohl aber eine abgeksî
Beratung nach größeren Abschnitten vereinbaren . Die abgekürzte tzratuna toll ptmn in fci>r tkiirin xtrmx' i'trpM werden . bafe artittMntix .ratung soll etwa in der Form angestrebt werden, daß grundsätzgnicht mehr als zwei Garnituren von Parteirednern zu jedem Absch ^sprechen dürfen . Ob sich das durchführen laßt , wird wesentlich ^ ,
Entgegenkommen der Minderheitsparteien abhängen . Aber auch w Ir ';0,«. .. fcf «. .. rxx- x — - x - - t.! « - — mUtCI,darf man wohl besttmmt damit rechnen, daß die ganze Tagung zwis^Ostern und den Sommerferien allein von dieser dritten Lesung^ haus
Anspruch genommen werden wird .

tnFrankreich.
— Reims , 10. April . (Tel .) Im ganzen SBeinBttiiBejJ . «von Reims herrscht leLhafte Bewegung. Winzergruppen durL netzogen die Straßen und zertrümmerten mit Steinwürfen \ $t g ,Fenster mehrerer Häuser von Geschäftsleuten , die verdiich .

' » (sind, den Winzern des Departements Aube wohlwollend »
sinnt zu sein. K

Zur Dokumentenunterschlagung . ^zrech
«= Paris , 10. April. (Tel . ) In der Angelegenheit dg 0

Diebstahls diplomatischer Aktenstücke verhörte der Uniet gesellst
suchungsrichter heute den englifch -egyptischen Journalist,, Zell—'
Maimon t Dieser versicherte, alle Schriftstücke, die itz ) (
mitgeteilt worden seien, währen ihm von dem Vizekons , gesternRouet geliefert worden . Maimont erhebt Einspruch g«g,die Beschuldigung der Spionage und behauptet, die Dostmente hätten lediglich finanzielle Bedeutung gehabt .Bei dem Verhör erklärte Maimon weiter, daß die Kl«
seln der Potsdamer Konvention für ihn doppeltes Inten
gehabt hätten, da es sich um die Aufteilung Kleina!
handelte. Durch die Mitteilung der Klauseln habe er seine,den französischen und englischen Jntereffen gedient. Bezügli,der Potsdamer Beschlüffe habe er die Origänaldokumentenlmals in den Händen gehabt.
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Rutzland.
Aus dem russischen Parlament .

= Petersburg, 10. April . (Tel .) Die Reichsduma ha,die Ergänzungskredite in Höhe von 15% Millionen Ruh
für das Kriegsministerium zur Deckung von Liefsrungsfou
derungen bewilligt .

Der Reichsrat hat heute die Beratung des Budgets
endigt und die Einzeletats größtenteils mit den von
Reichsduma festgesetzten Summen angenommen.
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Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung Eroßh. Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen von 8. Februar 1811 wurden die Betriebsam

stenten Albert Schmieder in Offenburg nach Freiburg uitbjEdwin Oberst in Freiburg nach Offenburg versetzt. .

Badische Chronik.
$ Durlach , 10. April . Der Bürgerausschutz beriet dieser Tage

Voranschlag der Stadt Durlach für 1911 . Am Schluffe der Beratu
erklärte ein Redner der sozialdemokratischen Fraktion , datz die Bcn!treter der dritten Klaffe mit wichtigen und dringenden Forderungen
abgewiesen worden und daher außer Stände seien, das mit der Zu¬stimmung dem Eemeinderat entgegengebrachte Vertrauensvotum aus-
zusprechen und deshalb gegen den Voranschlag sttmmen .würden . $ 9]
sozialdemokratische Fraktion gab denn auch ihre Sttmmen gegen ,d«
Gemeindebudget ab.

0 Pforzheim, 10. April . Der vor einiger Zeit verstor¬bene frühere Bürger Fritz Zorn hat der Stadt für a>rf)l:]tätige und gemeinnützige Zwecke die Stiftung von 80000 J
gemacht.

X Pforzheim, 10. April . Die Kellnerin Amalie Wladil «
versuchte sich am 8. April abends auf der Reuchlinstrchkmit Sublimat zu vergiften. Sie wurde im Sanitätswagenins Krankenhaus gebracht. — Die drei Lehrlinge fBialti,Mürle und Kuch , welche kürzlich mit einem gestohlenêGeldbetrag von 400 Mark flüchteten , wurden schon am Moä
gen nach der Flucht in Freiburg verhaftet. Der größte Teildes Geldes befand sich noch in ihrem Besitz .

) : ( Mannheim, 10 .April . Aus Hamburg und den nie¬
derrheinischen Häfen sind größere Transporte von Arbeits¬
willigen , über 500 Mann, im Hafen eingetroffen. — Wege«des Streiks und der Aussperrung der Transportarbeiter im
Hafengebiete sind zur Aufrechterhaltung der Ordnung etm
20 Gendarmen aus der Pfalz nach Ludwigshasen beordert
worden ,

. ft» Ketsch (A. Schwetzingen ) , 10 . April . Der hiesigen Ge¬
meinde ist zur Linderung der durch das Hochwaffer des letz-
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der Akademiker und Schriftgelehrten , sondern vom Arbeiter -Bildung^
verein veranstaltet wurde . Die Derehrüna des heimatlichen , der
deutschen Sängers , die Begeisterung und Liebe für ' den Dichter, da
unserm Volke einen „Ekkehard" geschenkt, ihm des TrompetersWeisen gesungen und tiefsten Ernst und kecksten Scherz in seinenDichtungen verkündet, hier in den Kreisen unserer arbeitssrohen , warm¬
herzigen Bevölkerung drängte sie nach einem besonderen herzliche«'
Ausdrucke. Das soll dem Arbeiter -Dildungsverein nicht vergesse«ftin , daß er also des herrlichen Sängers Wert und Gedächtnis vor
andern zu feiern wußte .

Es gereicht zur ganz besonderen Freude , berichten zu können, datzS . K. H. der Ervtzherzog ftlbst durch ftin persönliches Erscheinen das
Unternehmen des Arbejterbildnngsvereins würdigte und zugleich da¬mit ftine eigene Anerkennung der Verdienste Scheffels mm die badischeHeimat und die deutsche Literatur kundtat . Diese Ehrung des Dich¬ters und Landsgenoffen durch dieses Landes ersten Mann und Fürste«,der mit seinem Flügeladjutanten Major Edler v . Braun erschien , gab
deshalb der Veranstaltung des Arbeiterbildungsvereins , die gestehAbend im großen Eintrachtssaale vor sich ging , ihre besondere Be¬
deutung . . Nicht vergeffen harf hierbei bleiben , daß auch I . K . #■
die Großherzogin -Witwe Luise das gütige Jntereffe . das sie dem Dich¬
ter I . V . v . Scheffel bei dessen Lebzeiten stets enrgegengebracht, arrch
am Eedächtnistag seines Todes wieder bewies , indem sie Exz . Dr.
p . Ehelius mit - ihrer Vertretung bei dem Festakt betrautes Auch der
Minister des Innern , Exz. v . Bodman , hatte es sich nicht nehme«
laffen, persönlich an der Gedächtnisfeier des berühmten Sohnes des
badischen Landes und der Stadt Karlsruhe teil zu nehmen und gleich
ihm der Präsident des Verwaltungsgerichtshofes Ez. Dr . Lewald und
der Vorstand der Er . Sammlungen und des Badischen Geschichtsver -
eins . Geh. Rat Dr . Wagner , während die Herren Bürgermeister der
Stadt , augenscheinlichalle am Erscheinen verhindert , waren .
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Die Familie Scheffels war durch den Sohn des Dichters , Hr«.
Kammerherrn Victor v . Scheffel, und die beiden Enkl vertreten , da
Frau v . Scheffel ftit einiger Zeit schon von einer Erkrankung
heimgesucht wurde und ihr so leider auch der Besuch diefts Abends un¬
möglich war . Aus dem alten Freundeskreis des Dichters bemerkt ««
wir noch Exz. Frau Alberta v . Freqdorf , die ihre Muse oft in den Dienst
der Ehrung des Dichters stellte, den langjähriaen verdienten AbL^
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^ Sommers verursachten Schäden von dem Landeskomitee
*

Betrag von 1000 Mark überwiesen worden . Weiter

^tzielt die Gemeinde zur Verteilung an die Geschädigten in

Mt vergangenen Woche 100 Zentner Kartoffeln zugesandt .
* • : Friedrichsfeld (A . Schwetzingen ) , 10 . April . In un¬

srer Gemeinde ist ux^ er den Schweinen die Rotlanfkrankheit

^ gebrochen .
# Boxberg , 10 . April . Am 8 . April erhängte sich der

biesige etwa 26 Jahre alte Kaufmann Ueffinger . Man ver¬

mutet , daß er die Tat begangen hat , weil er das väterliche
L us nicht erhielt .r Rastatt , 10. April . Ein vor wenigen Tagen unter

dem Verdacht eines Sittlichkeitsverbrechens Verhafteter hat
°,jj in seiner Zelle des hiesigen Amtsgefängnis erhängt .
*

mj Sinzheim ( A . Baden -Baden ) , 10 . April . Ein verwe -

, ener Einbruchsdiebstahl wurde in der Nacht von Samstag

, uf Sonntag im Rathaus verübt . Die Diebe stiegen durch

ein Fenster ein und stahlen den Kassenschrank , der ein Ge¬

richt von mehreren Zentnern hat , und verbrachten ihn auf
mnem Wagen in den Wald . Ein Versuch , den Schrank zu
erbrechen , mißlang . Von den Tätern fehlt jede Spur .

( -) Schönau i. SB., 10 . April . Die Südd . Eisenbahn¬

gesellschaft beabsichtigt, den elektrischen Betrieb auf der Strecke
Zell— Scbönau — Todtnau einzuführen .

) ( Schopfheim , 10 . April . In voller Gesundheit feierten

gestern die Eheleute Fr . Dattler ihr goldenes Ehejubiläum .
Lörrach . 10 . Avril . An einem der letzten Abende ge -

fotig es einem Erenzaufseher in Leopoldshöhe , einer Saccha -

kiuschmugglerge
'
ellfchaft beizukommen , welche von Basel über

Höningen Saccharin nach Haltingen in die Kantine der

Bahnbauer verbrachten , um es von da aus zu versenden .
Insgesamt wurden ca . 30 Kilogramm Saccharin beschlag¬
nahmt . Die Saccharinschmuggler erschienen noch an demsel¬
ben Abend in der Kantine und wurden sofort festgenommen :
es waren Eugen Manz von Basel , Eduard Jehlin von Hü -

ningen und Ernst Pflüger von Basel .
Bromvach , 10 . April . Vorgestern wollte sich eine

40 Jahre alte , von ihrem Manne getrennt lebende Frau im
Sewerbekanal ertränken . Sie wurde von einem Arbeiter noch
rechtzeitig gerettet .

_

Endgültiger Abschluß der Eisenbahnbetriebs ,
rechnung für 1910.

(TI Karlsruhe , 10 . April . Die „Karlsr . Ztg ." schreibt . Nach dem
Uinmehr vorliegenden endgültigen Abschlag der Eisenbahnbetriebs -
mhnung für 1910 betragen : die Gesamteinnahmen 105 510112 Ji , die
ßesamtausgaben 75 627 727 JI , der Einnahmeüberschuß also 29 882 385
Äark (1909 ' 23 587 990 Ji ) und der Betriebskoeffizient (Verhältnis
bet Ausgaben zu den Einnahmen ) 71,68 Proz . (1909 : 76,68 Proz .)

Gegenüber dem in der letzten Eifenbahnratsfitzung auf Grund der
damals vorliegenden Schätzungen bekannt gegebenen voraussichtlichen
Abschluß (zu vergl . Nr . 61 der „Karlsruher Zeitung " vom 2 . März
‘6. Z.) hat sich der Einnahmeüberschuß noch um rund 0,8 Millionen
Mark verbeffert , wovon etwa 0,3 Millionen auf Erhöhung der Ein¬
nahmen aus dem Personenverkehr und etwa 0,5 Millionen Mark auf
Ermäßigung der Ausgaben entfallen .

, _ _ Das Anlagekapital der bad . Staatsbahnen betrug 1910 im Jah -
c Bcratüa^ resdurchschnitt 810 057 832 , Ji , der Betriebsüberschuß ergibt also eine

ß die Vci Verzinsung von 3,69 Proz . (1909 : 3,03 Proz .) des Anlagekapitals .
Die laufenden Einnahmen der Eisenbahnschuldentilgungskasse

(einschließlich des Anteils an den Reineinnahmen der Main -Neckar-
brhn mit 670 688 JI und der aus Mitteln des allgemeinen Staats¬
haushalts entnommenen Zuschüsse von 500 000 und 2000 000 JI )
betrugen 1910 33 049 179 Ji , die laufenden Ausgaben 30979 791 Ji ,
sidaß sich also ein Einnahmeüberschuß bei der Eisenbahnschulden -
ttlgungskasse von 2 069 388 Ji ergibt , der zur teilweisen Deckung der
in den Jahren 1908 und 1909 eingetretenen Ausfälle von 12 658 999 Ji
'
+ 956 646 Ji c= 13 615 645 <M verwendet werden konnte . Ohne den
aus allgemeinen Staatsmitteln der Eisenbahnverwaltung zur Ver -
sügung gestellten Betrag von 2Vt Millionen Mark würde sich im
Jahre 1910 immer noch eine Unzulänglichkeit der Dotation der Eifin -
bahuschllldentilgungsrasse von 480 612 Ji ergeben haben .

Die Eisenbahnschuld betrug Ende 1910 : 533 577 905 Ji ( 1909 :
520038 437 M) der im Jahre 1910 auf Bauetat verrechnete Aufwand
25849 670 Ji ( 1909 : 36 649 878 Ji ) .
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Aus der Restden?.
Karlsruhe , 11. April .

ä Aus de« tzofbericht. Gestern vormittag empfing der Großher -
den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb und den Eeheimerat Dr .

t«n sich die nachgenannten Offiziere : Oberstleutnant von Hülse «, Chef
fis Generalstabs des 14. Armeekorps , bisher beim Stabe des
i . Carde-Regiments zu Fuß , Hauptmann von Hertell , Adjutant des
Generalkommandos des 14. Armeekorps » bisher Kompagniechef im

Iägerbataillon von Neumann (1. Schlesischen) Nr . 5 , Hauptmann z.
D . Collani . zuletzt Kompagniechef im 9. Badischen Infanterie -Regi¬
ment Nr , 170, die Oberleutnants von Ulrich, Adjutant der 28 . Kaval¬
leriebrigade , bisher im Earde -Tragoner -Regiment ( 1 . Großherzogltch
Hessischen ) Nr . 23 , von Znauiecki vom 3. Badischen Feldartillerie -Re¬
giment Nr . 50 , bisher in der Maschinengewehrabteilung Nr . 1 und
Leutnant Rode vom 9 . Badischen Infanterie -Regiment Nr . 170 , kom-
mandiert zur Dienstleistung beim 3. Badischen Feldartillerie -Regi¬
ment Nr . 50. Abends wohnte der Eroßherzog einer Scheffel -Erin -
nerungsfeier des Arbeiterbildungsvereins in der „Eintracht " an .

-f Minister Freiherr von Marschall hat sich von seiner
schweren Erkrankung soweit wieder erholt , daß er jetzt das
Bett verlassen konnte . Die Besserung hält erfreulicherweise
we ' ter an , sodaß zu erwarten steht , daß der Minister bald
wieder völlig von seiner Krankheit hergestellt ist .

§ Stiftung . Zum Andenken an seine verstorbene Gemahlin Frau
Mina Wolfs stifftete Kommerzienrat F . Wolfs sen. zum Reseroefond
der Betriebskrankenkasse der Firma F .Wolfs und Sohn die Summe
von 7000 Mark im Anschluß an die bereits im vorigen Jahre aus
gleichem Anlaß und zu gleichem Zwecke gestifteten 10 000 Mark . Durch
diese Summe ist die gesetzlich nötige Höhe des Reservefonds erreicht
und der Kasse die Möglichkeit gegeben , die laufenden Einnahmen voll
und ganz für die Mitglieder zu verwenden .

StA . Beschäftigungsgrad im Monat März 1911 nach den Nach¬
messungen der Krankenkassen. Am 1 . April 1911 hatten 25 Kranken¬
kassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 39 790 Versicherungs-
Pflichtigen Mitgliedern (darunter 14 605 weibliche) aufzuweisen. Das
sind gegenüber dem 1 . März ds . Js . 1217 männliche und 145 weib¬
liche mehr , gegenüber dem 1. Januar 1911 1526 männliche mehr und
60 weibliche weniger und gegenüber dem 1 . April 1910 1026 männ¬
liche und 125 weibliche mehr.

—v . Eartenbauverein . In der April -Monatsverfammlung des
Vereins am Mittwoch abend hielt Professor Dr . Schultheiß , der be¬
kannte Meteorologe , einen Vortrag über „Wettervoraussage in frü¬
herer Zeit ". Das Forschen nach einer Grundlage zur Vorausbestim¬
mung des Wetters reicht in das Altertum zurück . Schon die alten
Völker hatten ihre Wetterregeln und im Volksmund hat sich bis heute
noch eine große Menge von Wetteraberglaube erhalten . Die moderne
exakte Wissenschaft der Wetterkunde ist heute noch nicht imstande , das
Wetter vorauszusehen . Ein Hauptgrund für die scheinbare Rückstän¬
digkeit der Meteorologie liegt daran , daß man mit den Witterungs¬
vorgängen nicht experimentieren kann, wie mit den Materien anderer
Wissenschaften . Erst auf Grund langjähriger , umständlicher und ge¬
nauer Beobachtungen kann das Material zu Studienzwecken zusam¬
mengetragen werden . Zu diesem Zwecke sind über die Erde und auch
auf den Schiffen der Weltmeere meteorologische Beobachtungsstatio -
nen verbreitet . Ein weiterer llmstand , daß die Wetterkunde noch ver¬
hältnismäßig jung ist, liegt daran , daß Barometer und Thermometer
erst in der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts erfunden wurden . Die
ältesten bekannten Wetterbeobachtungen stammen aus dem Jahre 1672
von dem Bürgermeister Eericke von Magdeburg . In früherer Zeit
bis in das 17. Jahrhundert hat man das Wetter aus der Stellung der
Himmelsgestirne zu deuten gesucht und Hand in Hand ging damit auch
das Stellen von Horoskope«. Ein im Volke leider noch heute in hohem
Ansehen stehender Wetterprophet ward der 100jährige Kalender . Zu¬
grunde gelegt ist ihm der alte Aberglaube , daß alle Vorkommnisse auf
der Erde , wie die Geschicke des Menschen, so auch die Witterungs -
Verhältnisse , abhängig sind von den Himmelsgestirnen . Man nahm
damals an , die Erde fei der feststehende Mittelpunkt des Weltalls
und die in jener Zeit bekannten 7 Gestirne : Sonne , Venus , Merkur ,
Mond , Saturn , Jupfter und Mars bewegten sich um die Erde und be¬
stimme « abwechselnd im jährlichen Turnus das Wetter . Nach dem
100jährigen fft das Jahr 1911 ein Marsjahr , das sich durch besondere
Trockenheit und Hitze ouszeichnen soll . Von diesen Eigenschaften des
Wetters haben wir in den letzten Tagen leider nichts verspürt . Wie
unsinnig es ist, den Wetterprophezeiungen des Hundertjährigen Glau¬
ben zu schenken , erhellt daraus , daß die dem Hundertjährigen entnom¬
menen Wetterangaben unserer landläufigen Kalender einander alle
7 Jahre genau gleichen . Der Name Hundertjähriger rührt daher , daß
der vor einem Klosterbruder um das Jahr 1590 aufgestellte Kalender
erst etwa 100 Jahre später (1701) im Druck erschien und Verbreitung
fand . Außer diesem Wetterpropheten gab es früher noch die sogen .
Bauernbücher oder Bauernpraktiken , welche Witterungsregeln ent¬
hielten und nach Erfindung der Buchdruckerkunst überaus verbreitet
waren . Ein weiterer uralter Aberglaube nahm an , daß das Wetter
der 12 Monate eines Jahres durch das entsprechende Wetter der letz¬
ten 12 Tage des vorausgegangenen Jahres bestimmt sei . Heute noch
find dem Volke eine Menge zum Teil recht drastische Bauernwetter¬
regeln geläufig . Hierher gehört auch die Sage von den Eisheilige «
mit der 40tägigen Wetterperiode . Bemerkenswert ist hier , daß dis
in Karlsruhe beobachtete längste Regenperiode 16 Tage umfaßt . Die
Mondtheorie , welche namentlich durch Falb wieder zu hohem Ansehen
gelangt ist, kann vor der modernen wissenschaftlichen Forschung nicht
Stand halten . In neuerer Zeit hat man gelernt , das Wetter mit
der Luftdruckverteilung über die ganze Erde in Zusammenhang zu
bringen . Jedenfalls lassen die Ergebnisse der von den Wetterstatio¬
nen gegenseitig telegraphisch ausgetauschten Beobachtungen eher einen
Schluß auf das zu erwartende Wetter zu, als der ganze mittelalter -
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ordneten Hrn . Kirsner usw . Aus den Kreisen der Karlsruher Dichter
war deren gegenwärtiger Altmeister Hofiat Heinrich Bierordt zur
Stelle.

Das Programm des Abends zeigte den Dichter auf seinen ver -
Ichiedensten Gebieten . Mit der Heimschen Komposition der Dörper -
isMzweise „Der Heini von Steier "

, begrüßte zu Beginn die vortreff¬
liche Eesangsabteilung des Vereins unter der sicheren Leitung des
Hrn. Hauptlehrers Jak . K o l lm e r im Lied das Gedächtnis des Dich¬
ters. der darin im Gewände Heinrich von Ofterdingens vor uns er¬
scheint. Dann sprach Herr Hostheater -Regisseur Otto Kienscherf

gutem Gefühl und klarem Ausdruck den stimmungsvollen , feinen
Prolog, den Rudolf P r e s b e r, der einst selbst auf dem Gymnajtum
M Karlsruhe saß, zur Feier des Meisters Jofephus gedichtet hat . Wie
fiese und die späteren Gaben mit herzlichem Beifall ausgenommen
®Mbe«, so wurde mit besonderer Freude ein telegraphischer Gruß
fir Scheffelfteunde Deutsch-Oesterreichs entgegengenommen , den Herr
£

=5 . Heinsheime r, der Vorsitzende des Vereins und Gestalter
*** Festabends verlas . Er war unterzeichnet von keinem Geringeren
fir dem Dichter des Dramas „Glaube und Heimat "

, das am näm -
»chen Abend wieder über die Bühne des Hoftheaters ging und lautete :

Wie «, 10. April . Die herzlichste Begrüßung zur heutigen
Scheffelfeier sendet die Abteilung Oesterreich des Scheffelbundes .

Dr . Karl Schönherr .
Im folgenden Verlaus des Abends reihte sich zunächst ein Vor¬

tag Scheffelscher Dichtungen aus dem „Trompeter von Säkkingen "
und aus den Gaudeamusliedern des „Weiteren " an , dargeboten von
ml . Maria Löhle , einer jungen Angehörigen des Arbeiterbildnnzs -
uereins, die in der schlichten und innigen Wiedergabe der Gedichte

neuc üat)on ein schönes Zeugnis ablegte , wie der Sänger Josef
Scheffel in der Jugend auch unseres werktätigen Volkes in
Verehrung weiterlebt .

Die Gedächtnisansprache bei der Gedenkfeier über „Scheffel —
deutsche Dichter " hatte Herr Professor Dr . Brunne r-Pforzheim

Übernommen , der vielen Beifall fand .

herzlicher

Nit ernsten Worten wies Herr Professor Brunner , dessen Bestre -
>8«n zur Verbreitung einer guten Literatur bekannt sind, darauf
« daß es in der heutigen Hochflut der literarischen Erscheinungen ,

mit der sich zumteil ein auf niedrige Instinkte spekulierender Ge¬
schäftssinn paart , selbst für einen Fachmann , geschweige denn für einen
Laien kaum möglich ist, immer den Weizen vom Unkraut rein zu hal¬
ten. Bei dem Eintreten für die Verbreitung guter Lektüre ist gerade
Scheffel derjenige , dem man ein immer weiteres Eindringen in breite
Schichten unseres Volkes wünschen möchte. Der Redner behandelte
sodann Scheffel in seiner Lyrik , seinen schönheitsbegeisternden Natur¬
liedern , seinem goldenen , echten Humor , dem man mit Unrecht zu¬
weilen seine „Feuchffröhlichkeit" zum Vorwurf macht. Denn gerade
der Humor ist ein tiefer und wahrer Wesenszug des Dichters gewesen ,
der auch in den schweren Prüfungen seines Lebens nicht an Glanz ver¬
loren hat . Weiter muß «ns Scheffel darum vor allem nahe stehen ,
weil er der Sänger unserer engeren badischen Heimat ist , deren Schön¬
heiten , sei es nun der Hegau mit seinen trutzigen Bergkegeln , Hohen¬
twiel , Hohenhöwen usw ., und dem firne schimmernden silbernen Boden¬
see, sei es der Oberrhein mit Säckingen oder schließlich der Odenwald ,
verwoben mit der Poesie der schloßgekrönten Neckarstadt Heidelberg ,
erst durch Scheffels Dichtungen weithin bekannt und volkstümlich ge¬
worden find. Und in fiinen Werken lebend möge der Dichter und
fiin Schaffen weiter Freude verbreiten und in den wertvollen Perlen
fiiner Dichtung erkannt sein, die er uns in einem glänzenden Kranze
beschert hat , der den Namen „Scheffel " für immer umleuchtet .

Mit dem gehaltvollen Vortrag der stimmungsstohen Weihnachts -
Episode aus Scheffels „Ekkehard " führte darauf Herr Regisseur
Kienscherf sein Publikum in Frau Hadwigs Reich auf dem
Hohentwiel , um später in der Wiedergabe Scheffelscher Gedichte aus
„Frau Aventiure " : „Kahnfahrt " — .Jrregang " — „Von Liebe und
Leben scheidend" — „Waldpsalm " die ernste und doch so leben¬
bejahende Lyrik Scheffels uns wieder einmal ins Herz ziehen zu
lassen . Ein nicht geringer Dank gebührte dann Hrn . Eroßh . Kammer¬
sänger Max Büttner , der mit den auch künstlerisch wertvollen
„Trompeter "-Liedern von Vrückler und Hendschel des Dichters junge
Weifen mit seiner kraftvollen und doch weichen Stimme und seinem
meisterlichen Vortrag zü einer großen Wirkung brachte. Mit dem
Jsenmannschen Männerchor von „Alt Heidelberg du Feine " , der aller¬
dings die Sehnsucht nach der alten Studentenmelodie hervorruft ,
schloß die Gesangsabteilung des Arbeiterbildungsvereins in sehr ver¬
dienstvoller Weise den - v nutes Gelingen dem Verein
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liche Wust der Wetterregeln . — Diese Ausführungen des Red »« »
waren für die zahlreichen Zuhörer sehr interessant und fanden großem
Beifall . Der Vorsitzende, Oberförster Weideubach» gab sodann lehr¬
reiche Erklärungen über die zur Eratisverlosung an die anwesenden
Mitglieder gelangenden hübschen Topfpflanzen , so namentlich ubezi
die giftigen Eigenschaften der „Primula " . S .

§ Bund der Festbesoldeten . Am 8 . April hat die Ortsgruppvi
Karlsruhe des Bundes der Festbesoldeten eine sehr gut besuchte Sfir -i
sammlung abgehalten . Ober -Stadt -Rechnungsrat Weiler sprach über ;
das zurzeit sehr aktuelle Thema : „Die neue badische Städteordnung ". !
Der Referent , der sowohl als hervorragender Kenner der die Selbst - ^
Verwaltung der Gemeinden betreffenden Gesetze und Verordnungen
wie auch als glänzender Redner bestens bekannt ist, brachte in lYs stän¬
digem Vortrage die wichtigsten Punkte der neuen Städteordnung ,
insbesondere das neue Wahlverfahren in ausgezeichnet klarer und an- >
schaulicher Weifi zu Gehör . Reicher Beifall wurde dem beliebten ^
Redner für die gerade auch die Beamtenschaft sehr interessierenden !
Ausführungen gespendet. Die anschließende freie Aussprache gestaltete
sich sehr lebhaft und wurde hierbei natürlich auch die Stellungnahme
der Beamtenschaft zu den bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen ein - !
gehend besprechtn . An der Aussprache beteiligten sich unter anderen !
die Herren Regierungsrat Vechtel , Dr . Kampffmeyer , Prof . Wendling - !
Mannheim , Rechtsanwalt Dr . Simon -Mannheim , Stadtbaurat Helck, !
Bureauvorsteher Kirchmayer , Bureasstst. Keller , Registrator Jacob . All -^
gemein wurde eine recht zahlreiche Beteiligung der Beamtenschaft bei
den kommenden Wahlen als notwendig erachtet und dem Wunsche !
Ausdruck gegeben , die Beamtenschaft möge künftig mit Rücksicht auf
ihre große Zahl eine entsprechend größere Vertretung im Bürgeraus -
schusse finden . Nachfolgende aus der Versammlung heraus angeregte
Resolution wurde einstimig angenommen .

„Die am 8. April vom Bunde der Festbesoldeten einberufene zahl¬
reich besuchte Versammlung hält es für unerläßlich , daß die Beam¬
tenschaft bei den kommenden Stadtverordnetenwahlen sich mit aller
Entschiedenheit beteiligt . Sie beauftragt den Vorstand des Bundes
der Festbesoldeten hier , sich durch Zuwahl von Vertrauensleuten
gleichstrebender Organisationen zu einer Kommission zu ergänzen ,
die mit den politischen Parteien zu verhandeln hat . Sollten diese den
Beamten nicht eine ihrer Zahl und Bedeutung entsprechende Vertre¬
tung zubilligen , so soll die Kommission das Vorgehen mit eigene » Li¬
sten mit aller Tatkraft vordereiten ."

Um yil Uhr schloß der 1. Vorsitzende, Postsekretär Manz , die so
anregend verlaufene Versammlung . Die Erkenntnis , daß die Be¬
amtenschaft nur durch einigen Zusammenhalt ihre Interessen fördern ,
kann, wächst auch bei uns in Baden , dies zeigt deutlich das stete Zu -
nehmen der Ortsgruppe Karlsruhe des Bundes der Festbesoldeten .

Permifchles.
M Dessau , 10 . April . (Tel .) Der frühere Schutzmann

Wel ersetz seine Geliebte , ein 19jähriges Mädchen , und
dann sich selbst , vermutlich wegen der einer ehelichen Berbin -
dung entgegenstehenden Schwierigkeiten .

— Hamburg , 10. April . (Tel .) Ein seit eff Jahren hier ansässi¬
ger Holländer , der Geld - und Grundstücksmakler van Lange , wurde
von der Altonaer Kriminalpolizei wegen umfangreichen Ordens¬
schwindels , hauptsächlich in '

russischen und tunesischen Orden verhaftet .
Gleichzeitig wurden derartige Verhaftungen in Paris und Petersburg
vorgenommen .

Ll . Aachen , 11 . April . (Tel .) Ein wohlhabender Bauern¬
sohn aus Pont ist gestern abend beim Wildern auf belgischem
Gebiet von dem dortigen Förster und seinem 25 Jahre alten ^

Sohn betroffen worden . Der Wilderer widersetzte sich, erschoß
den Sohn des Försters und flüchtete nach Preußen , wo er
von der Gendarmerie festgenommen wurde .

'

!h<i München , 10 . April . (Tel .) Heute vormittag kam in
ein Kaffeegeschäft in der Lindwurmstraße ein 19jähriger
Bursche » um die Ladenkasse zu berauben . Als die Verkäu¬
ferin Lärm schlug , zog der Bursche einen Hammer aus der
Tasche und versetzte dem Mädchen mehrere Schläge auf den
Kopf . Obwohl schwer verletzt , rief diese laut um Hilfe . Der
Täter fluchtete , wurde aber von einem Radfahrer eingeholt
und der Polizei übergeben .

M Augsburg , 10 . April . (Tel .) Wegen fortgesetzter
schlechter Behandlung durch ihren Vater hatte sich die 21jäh -
rige Tochter Therese des Schuhmachers Renz in Lechhausen
vor einigen Tagen ertränkt . Gestern hat sich der Vater an¬
scheinend aus Reue erschossen.

— Paris , 10 . April . ( Tel .) Nachts hatten Zollwächter
in Tarasoon (Departement Artege ) einen heftigen Kampf
mit 24 Schmugglern aus der Republik Anderra zu bestehen .
Zahlreiche Schüsse wurdet : gewechselt , jedoch niemand verletzt .
5 Schmuggler wurden gefangen genommen , die übrigen ent¬
kamen .

UnglücksfLllc .
— Remscheid , 11 . April . (Tel .) Bei einer Vereinsfeier

zeigte einer der besten hiesigen Turner einige llebungen am

und seinem Vorsitzenden sowie allen Mitwirkenden die größte An¬
erkennung gebührt . Auch S . K . H. der Eroßherzog gab diesem Gefühl
in den herzlichen Worten , die er an die einzelnen , um den Abend ver¬
dienten Persönlichkeiten und Vortragende richtete, in der freund - !
lichsten Weise Ausdruck. Das Gedächtnis Scheffels aber , dem der
Arbeiterbildungsverein so dankenswert huldigte , möge weiter blühen
in unserem Volke , das in des Dichters Werken immer einen Jung - !
brunnen des Herzens finden wird .

Heinrich von Gehmüllers liter. Rachlatz .
A Karlsruhe , 10. April . Wie uns mitgeteilt wird , hat der vor ,

einiger Zeit verstorbene , zuletzt in Baden -Baden lebende Historiker !
auf dem Gebiete der architektonischen Forschungen — ein geschulter !
Architekt — Baron Heinrich von Eeymüller über seinen literarischen
R «uhlaß verfügt . Seine Hauptarbeiten find in den großartig dnrch-
geführten Werken über die ersten Entwürfe von St . Peter in Rom /
über die Bautätigkeit Michel Angelas , das Leben und Wirken Bra -
mantes , in dem großen Werke über die Renaissance in Toskana ( Ver¬
lag von Bruckmann in München) niedergelegt . Diesen großen Arbei¬
ten sollen nun noch kleinere von Bedeutung folgen . Die Herrett
A . Choisy in Paris , E . La Roche in Bafel , Dr . I . Durm in Karls - n

ruhe sind von ihm letztwilltg berufen , den Nachlaß zu prüfen und zu
ordnen und soweit als dienlich , der Oeffentlichkeit zu übergeben .

Der erste Band ist Ihrer König !. Hoheit der verwitweten Eroß -
herzogin Luise gewidmet , welche Widmung die hohe Frau seinerzeit
anzunehmen geruhte . Er umfaßt das Thema «Architektur und Reli¬
gion ". das von dem feinsinnigen Forscher in geistvoller Weise aus -
geführt ist und neue Gesichtspunkte über das Wesen der kirchlichen -
Architektur und deren Geschichte feststellt und entwickelt . Der Ver¬
lag . in schöner, künstlerischer Ausstattung , hat die Buchhaitdlung von
Kober , C . F . Spittlers Nachfolger übernommen und wird damit dein
kunstverständigen Publikum eine neue, interessante , schöne Gab « bieten /

Der Inhalt umfaßt die geschichtliche Entwickelung und die
Charakteristik des Kirchenbaues aller Zeiten und Völker , der einige
aphoristische Auslassungen beigegeben find. Eine kurze Lebensbeschrei - '
bung und eine vollständige Zusammenstellung seiner wissenschaftlichen
Arbeiten , von dem Kunsthistoriker Herrn Tiocca in Straßburg i . Eff .
verfaßt , werden als eine willkommene Beigabe zu begrüßen fein .
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Reck. Als er den Riesenschwung ausführte, stürzt« er plötzlich
ab und brach die Wirbelsäule. Er war sofort tot.

«--- Breslau , 10 . April . Bei Reichenstem wurde die der
Firma Güttler gehörige Pulvermühle durch eine Explosion
vollständig zerstört. Zwei Arbeiter wurden getötet.

----- Cannes, 10 . April, (Tel .) Ein 7Sjahrtger . fast blinder
Greta wurde samt seiner Tochter beim Ueberschreite« der
Weise von einem Süterzuge erfaßt . Beide sind tot.

Brand -Katastrophen.
----- München , 10. April . Heute nachmittag kurz vor 5 Uhr

brach im obersten Dachgeschoß des Hotel „Bayerischer Hof"
am Promenadenplatz ein mächtiges Feuer aus , das mit gro¬
ßer Schnelligkeit um sich griff und bald den größten Teil des
Dachstuhls zerstört hatte. Dem energischen Eingreifen der
Feuerwehr gelang es jedoch , den -Brand verhältnismäßig
rasch zu löschen. Ueber den Brand in dem bekannten Hotel
bayerischer Hof"

, in dem die beste internationale Reise¬
gesellschaft und zahlreiche Fürsten abzusteigen pflegen, meldet
uns noch ein Privattelegramm : Das Feuer nahm einen ge¬
fahrdrohende « Umfang an , sodaß wegen Einsturzgefahr die
Räumlichkeiten von den Hotelgästen verlassen werden mutzten.
Der Schaden ist erheblich, aber durch Versicherung gedeckt.
Dieses Erotzfeuer im „Bayerischen Hof" ist das größte Brand¬
unglück, das seit langen Jahren München heimgesucht hat.
Ein Glasdach im Hof stürzte ein. Die im fünften Stockwerk
gelegenen Fremdenzimmer wurden vollständig ruiniert.

— Tokio . 10. April . (Tel .) Der gestern gemeldeten
furchtbaren Feuersbrunst find auch die Stadtviertel Toku
und Asakus« zum Opfer gefallen. Sturmwetter und Wasser¬
mangel machten die Lage besonders kritisch . Das europäische
Stadtviertel ist außer Gefahr.

Die Pest .
’ = Haag. 10. April . (Tel .) Der Hauptherd der Pest auf
Java ist Vatoe (Distrikt Melang) in der Provinz Passoeroean
und Umgebung. Die Pest hat unter den Ratten und Men¬
schen im Distrikt Karanglo stark abgenommen . Der Reisen¬
denverkehr von und nach den pestgefährlichen Gegenden - stockte
während der letzten vierzehn Tage. Der Warenverkehr wird
teilweise aufrecht erhalten.

Gerichtssreitung .
© » Freiburg , 9. April . Ein gewerbsmäßiger Schmuggler, der

83 Jahre alte Kaufmann Benjamin Schoch von Hüningen , hatte sich
vor der hiesigen Strafkammer wegen Vergehens gegen das Süßstoff¬
gesetz , das Vereinszollgesetz, sowie wegen Urkundenfälschung zu ver¬
antworten . Nach einer sechsmonatigen Strafhaft in Wien , welche
er wegen Schmuggels erhalten hatte , aus dem Gefängnis ent¬
lassen, wurde er ausgeliefert und jetzt hier beschuldigt, daß er vier
Sendungen , zusammen 300 Pfund Saccharin aus Basel nach Deutsch¬
land und zwar nach München , Grafenau , Tuttlingen und Horb schmug¬
gelte . Die Schleichware deklarierte er als Florettseide und miß¬
brauchte dabei die Firma einer Basler Seidenfabrik , unter deren Na¬
men er das Saccharin verschickte. Der Angeklagte konnte gegen die
vorliegenden Beweise nicht aufkommen, er mußte die Delikte zugeben.
Eine Gefängnisstrafe , die er als Schmuggler in Hirschberg (Schlesien)
empfing und der er sich bisher entzog, hat er auch noch zu verbüßen.
Hier erhielt er ein Jahr Gefängnis und dis Kosten. Außerdem wur¬
den ihm 2250 Mark , Ersatz für das eingeführte und verkaufte Saccha¬
rin , zu zahlen auferlegt .

*

Apsrr-NarhriLtzten .
Cg] Karlsruhe , 10. April . Ueber das Zwischenrundespiel . um die

süddeutsche Meisterschaft zwischen dem Südkrcismeister , Karlsruher
Fußballverein , und dem Ostlreismeister , Bayern -München, das am
letzten Sonntag in München stattfand , lesen wir rn der „Württb .
Zig ." folgenden Bericht : Das Wetter war zum Spiel wre geschaffen ,
etwas frisch, aber nicht kalt , windstill , der Boden ausgezeichnet. Um.
es gleich vorweg zu sagen, die weitaus beste Mannschaft war Sch
Karlsruher : ihr Spiel war ausgeglichen , die Kombination vorzüglich,
die Schuhstcherheit hervorragend ; Bayern hatte einen überaus fchl .ech- ,,
ten Tag und fand sich erst nach Halbzeit etwas zusammen, konnte,
aber bei allem Drängen die Scharte nicht mehr auswetzen. Gleich
zu Beginn des Spiels verlegt Karlsruhe den Kampf auf die geg¬
nerische Seite und setzt sich hier bis Halbzeit fast andauernd fest .
Schon nach der fünften Minute fällt das erste Tor für Karlsruhe ,
dem es: schon nach zwei weiteren Minuten das zweite anreihen kayn.
Mit diesem Resultat geht es in die Pause . Nach Wiederbeginn drängt
Bayern ganz außerordentlich mit dem Erfolg , daß nach sechs. Minuten
unter riesigem Beifall Seitz das erste und einzige Goal Bayerns tre¬
te» kann . Das Spiel wird von Minute zu Minute schneller , es bleibt

Das Grotzherzogspaar von Hessen aus dem
En - erflngplatz .

i— Darmstadt , 10. April . Der Großherzog besuchte heute
ln Begleitung der Eroßherzogin und des Prinzen Heinrich
von Preußen den Eulerflugplatz bei Darmfiadt und ließ sich
dort eine nach seinen Angaben seit seinem letzten Besuch
fertiggestellte neue Flugmaschine vorführen . Diese neue Ma¬
schine flog gleich bei dem ersten Versuch 10 Kilometer und

später nochmals 10 Kilometer , wobei sie eine außerordentlich
große Geschwindigkeit errichte. Die neue Flugmaschine erhielt
den Namen „Eroßherzog". Der Apparat ist 2 Meter kürzer,
4 Meter weniger breit und bedeutend schneller . Anstelle des
bisher verwendeten 50 Uri .-Molors wurde ein 80 PS . ein¬
gebaut.

Prinz Heinrich von Preußen machte mit Euler einen
Passagierflug in einer Höhe von 80 Metern, in der der Mo¬
tor abgestellt wurde , und landete in einem glänzenden Gleit¬
flug.

^ Um 6 Uhr 10 Min . kehrte der Eulerpilot Reichardt , der
^ das Luftschiff „Deutschland " auf seinem Flugapparat begleitet

,hatte, von Frankfurt a. M . zurück und wurde nach erfolgter
glatter Landung vom Eroßherzog begrüßt . Der Aufstieg fand
um 5 Uhr 45 Min . statt , somit dauerte die Rückfahrt, auf
welcher er Darmstadt überflog, 25 Minuten . Bei seinem
Weggang überreichte der Großherzog Herrn August Euler
als Anerkennung die Verdienstmedaille für Kunst und Wis¬
senschaft. _
DaS Luftschiff „Teutschkand" in Frankfurt a. M.

— Frankfurt a. M .» 10. April . Ueber die Ankunft des Passagier-
luftschifse» „Deutschland " in Frankfurt a . Al. , die Abfahrt nach Düssel¬
dorf und die Rücklehr nach Frankfurt wird noch berichtet : Die
Zeppelin -Begeisterung hat sich nicht vermindert , man könnte fast
meinen, sie sei gewachsen , wenn man heute vormittag die Massen fah ,
d« zum Luftschiff-Hafen am Rebstöcker Wald — heute ist es ein Provi¬
sorium — hinausgewandert waren. Die Straßenbahnen nach der
Mainzer Landstraße waren vollbesetzt . Das weite Feld am Rebstöcker
Wald umfäumten schon m aller Frühe viele Taufende , deren Geduld
Allerdings auf eine schwere Probe gestellt wurde . Draußen auf dem

aber bei dem Resultat . Bayern verpaßt verschiedene gute Chancen ;
Unsicherheit beim Schuß und Zaghaftigkeit vollenden seine Nieder¬
lage , die noch größer geworden wäre , wenn nicht Petarna im Tor ge¬
standen hätte . Die Zahl der Zuschauer bedeutet für München einen
Rekord ; es mögen wohl 10000 Personen den Platz umsäumt
haben .

%! Frankfurt a. M„ io . April . Trotzdem das Programm jüt das
im August dieses Jahres stattfindende 28. Bundesfrst d«s Deutschen
Radsahrer -Bunde» schon seit einiger Zeit in festen Umrißen feststeht ,
setzen die die Veranstaltung vorbereitenden Ausschüsse alles daran , in
diesem großen vaterländischen Fest« noch möglichst viele Schlager ein¬
zubringen . Die großen Frankfurter sportlichen Korporationen , die
Turner und die Schützen , haben bereits ihre Teilnahme an dem Festzug
fest zugesagt. Auch ein anderer Anziehungspunkt für das Bundesfrst
wird das weitgehendste Interesse aller Kteise beanspruchen. Der ge-
schästsführende Ausschuß ist mit der Fahrleitung der deutschen Lust -
schiffahrts-Eesellschaft in Verbindung getreten und man hofft, daß der
neueste Luftkreuzer „Ersatz Deutschland" aus Anlaß des 28 . Bundes¬
festes auf dem Festplatze lande « wird . Sollte sich diese Hoffnung ver¬
wirklichen, so ist dies das erste Mal , daß sich ein Zeppelinluftfchiff bei
einer großen sportlich nationalen Gedenkfeier zeigt und zur Erhöhung
der Festfreunde beiträgt .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse".

Kiel » 10. April. Prinzessin Heinrich von Preußen ist
mit dem Prinzen Sigismund

'
heute nach Darmstadt abgereist ,

um mit dem Prinzen Heinrich an dem dortigen Hof das
Osterfest zu verbringen.

— Wien , 11. April. (Tel .) Bei einer Haussuchung in
der Wohnung ukrainischer Studenten in Stanislaus wurde
das Bestehen einer geheimen revolutionären Organisation
entdeckt , die den Namen des Mörders des früheren Statthal¬
ters Potocki führt. Manifeste aufreizenden Inhalts , zur Ver¬
breitung unter den ruthenischen Soldaten bestimmt , sind kon¬
fisziert worden . Die geheime Verbindung soll auch unter
der ruthenischen Eymnasialjugend weit verbreitet sein .

— Paris , 10. April . Rach hier aus Madrid eingegange¬
nen Meldungen hat in Canillas de Aeeituno (Provinz Ma¬
laga) ein Teil der Einwohnerschaft die Republik ausgerufen
und einen Angriff auf die Gendarmeriekaserne gemacht. Fünf
Personen wurden verwundet. Berstärkungen der Gendar¬
merie wurde an Ort und Stelle gesandt , um die Ordnung
wieder herzustellen .

— Haag , 10. April . Dem niederländischen Gesandten in Berlin ,
Baron v . Gevers , wurde von der Königin das Eroßkreuz des Haus¬
ordens von Oranien verliehen .

bä Petersburg » 10 . April . Der katholische Priester Felix Wier -
zinski in Moskau , ein deutscher Reichsangehöriger , wurde auf Befehl
des rusiischen Ministers des Innern aufgcfordcrt , Rußland sofort zu
verlassen. Er wird unerlaubter , jesuitischer Propaganda beschuldigt.

— Washington , 11. April . Das Zollgericht hat entschieden , daß
die Mcisibegünstigungsklausel in den Zollabkommen mit Deutschland,
England und Frankreich Amerika nicht hindere , den vorgeschlagenen
Eegenseitigkeitsvertrag mit Kanada abzuschließen.

— Washington , 11 . April . Das Marinedepartement veröffent¬
licht das Programm für die Kreuzfahrt des Geschwaders in die Ost¬
see. Danach soll das Geschwader die deutschen Häfen , einschließlich
Kiel , dänische , schwedisch« und russische Plätze anlaufen

Aus Korfu.
— Achilleion, 10 . April . Der König von Griechenland ist vorm.

1k Uhr an Bord des Panzerschiffes „Spetzfai" im Hafen von Korfu
eingetroffen . Der König nahm an Bord die Meldung der Komman¬
danten der drei deutschen Schisse entgegen und wurde an Land von
den griechischen Behörden begrüßt . Der König begab sich in den
Köni ^spalast , wo ihm Generaladjutant v . Scholl die Grüße des Kai¬
sers überbrachte.

Das Erbe Paul Singers .
: - Berlin , 10. April . Bei der heute stattgehabten Reichs -

tagserfatzwahl für den verstorbenen Abg . Singer im 4 . Ber¬
liner Reichstagswahlkreis wurden im ganzen 73 390 Stim¬
men abgegeben . Davon haben erhalten : Kasienbeamter Otto
Büchner (Soz .) 69872 , Graf Oppersdorf (Zentr.)
1827 Stimmen . - Außerdem wurden abgegeben für die kon¬
servative Partei 7 , für die Polen 718 und für die Fortschritt¬
liche Volkspartei 13 Stimmen ; 189 .waren zersplittert , 694
ungültig . Büchner ist somit gewühlt .

) ! ( Berlin » 11 . April . (Privattel . ) Zu der Reichstags-
erfatzwahl im 4. Berliner Wahlkreis hatten die Konfer -

Feld stand Militär zur Hilfeleistung bereit und Schutzleute hielten die
großen Zufchauermengen in Schach . Man stärkte sich noch rasch an der
fliegenden Wirtschaft , um für die kommenden Ereignisse gerüstet zu
sein . Plötzlich wurde die Frühstückspause unterbrochen .

Weit in nebelgrauer Ferne wurde die „Deutschland" sichtbar , so
grau in grauen Wolken. Einen Augenblick und die Aufmerifamkeit
erregte ein zweites Schauspiel . Etwas östlicher wie die „Deutschland"
wurde eine Euler -Flngmaschine sichtbar, die sich schnell dem Landungs¬
felde näherte und dort niederging . Der Einjährig -Freiwillige Reichardt
benützte die Gelegenheit , als Zeppelin gegen 1 Uhr in DckrMstadt in
Eicht kam , dem Luftschiff nachzufahren. Er überholte es und landete
10 Minuten früher als die „Deutschland"

, auf dem Platz mit Hurra¬
rufen und „ Hoch Euler ! " von der Zufchauermenge begrüßt . Nach dieser.
Unterbrechung wandte sich die ganze Aufmerksamkeit wieder dem
Zepelin -Luftschiff zu , das größer und größer sich von den Wolken abhob
und kurz vor 142 Uhr über dem Rebstöcker Hof in einer Höhe von etwa
100 Metern schwebte . Das Luftschiff schwenkte ein und kreiste im
Bogen um den Platz , fuhr über den Rebstöcker Wald , um Frankfurt
seinen Willkommen- Gruß zu entbieten und wandte sich dann direkt
wieder zum Platz , wo es um 1.36 niederging . Die Landung erfolgte
trotz der riesigen Zufchauermenge, die sich inzwischen angesammelt
hatte , glatt auf dem Platz . Das Luftschiff und dessen Führer Dr .
Eckener wurden mit viettauscndstimmigen Hurrarufen begrüßt , und
nun gab es kein Halten mehr . Die Menge durchbrach dir l- chranken
und strömte auf den Kreuzer zu , um Ihn sich näher zu besehen .

Die Fahrt von Oos bis Heidelberg , 85 Kilometer , wurde , wie der
Führer , Dr . H . Eckener » einem Berichterstatter mitteilte , in genau
einer Stunde zurückgclegt . In Heidelberg herrschte großer Jubel , der
„von oben" mit gefüllten Gläsern erwidert wurde . Obendrein wurde
die Mufenstadt von den Kabinen -Jnfassen mit Sekt getauft . Als man
Heidelberg hinter sich hatte , wurde das Wetter etwas unfreundlicher ,
die „Deutschland" hatte mit Gegen- und Seitenwind zu kämpfen und
die Fahrt ging langsamer voran . Trotzdem wurde die Eefamtstrecke
von Baden -Baden nach Frankfurt etwas schneller durchflogen, als
sie der schnellste Schnellzug durchbracht. Alles funktionierte ausgezeich¬
net und die Landung in Frankfurt ging gut von statten .

Der Aufenthalt in Frankfurt war ursprünglich nur auf kurze
Dauer berechnet. Wasierstoff wurde angcfahre » , aber es zeigte sich,
daß die Ballonets noch prall waren . So beschränkte man sich auf das
Einnehmen von Wasserballast und — Sekt , der im Kühlraum verstaut
wurde. Vorher waren schon einige „frische" Passagiere eingeladen

Mitiagvleti . Dienstag den 11. April 1911. 'ycr . JftfB
vatioen und die Fortschrittliche Bolkspartei keine eigen,
Kandidaten aufgestellt , da der Kreis ein sicherer Besitzstand
der Sozialdemokraten ist und man dieser Nachwahl wenig
Bedeutung beilegte . Die Stimmen der Sozialdemokraten , dir
12167 Wähler weniger an die Urne kmrchten als bei de,
Wahlen im Jahre 1907 , sind erheblich zurückgegangen. Bef
der Hauptwahl im Januar 1907 wurden 108 496 Stimme
abgegeben. Davon entfielen auf Paul Singer 82 099» auf
den Kandidaten der Bolkspartei 15 708 , auf den Kandidaten
der Konservativen 6601 Stimmen.

Vom Balkan .
iM . Konstantinopel. 11 . April . (Privattel .) Die Ermor,

düng des Oberstleutnant von Schlichting hat auch in Uestt }
allgemeines Aufsehen erregt . Dies ist umsomehr zu beach.
ten, als der größte Teil der Bevölkerung aus Albanesen be.
steht. Diese Elemente schließen sich der Berurteilung ruck»
haltlos an .

□ Berlin , 11 . April . In Pariser und römischen Meldungen wird
eine Intervention der Mächte bei der Türkei wegen der albanesifche ,
Wirren angekündigt . Zwischen Oesterreich und Italien soll bereit;
ein volles Einvernehmen bezüglich der in Konstantinopel von de,
Großmächten zu machenden Vorschlägen bestehen. An hiesigen
lichen Stellen ist, wie uns mitgeteilt wird , von einer bevorstehend«]
Intervention der Mächte nichts bekannt. Man hofft vielmehr , d<
die türkische Regierung den Aufstand in Albanien bald bewältig,
haben werde. Es handle sich bei dem Aufstand auch nicht um ein,
religiöse Bewegung , vielmehr nur um eine gemeinsame Aktion von
Mohamedanern und Christen .

Kandel und Uerkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 10 . April . (Offizieller Bericht.)

Der Verkehr der heutigen Börse bewegte sich in ruhigen Bahnen.'
Größere Umsätze fanden in Mannheimer Gummi -Aktien zu 162 Pro.'

zent statt und blieben so noch gesucht . Sonstige Aenderungen : Bereis
chemischer Fabriken 338 '/- G ., Badische Assekuranz 2170 G., Heddern .
heimer Kupfer 124V- bez . E ., Schlinck u . Co. 227V-. ,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

5 . April : Max Johann , V . Johann Fischer, Expreßgutarbeite <
— 6. April : Hermann Gottlob , B . Anton Denner , Meßgehilfe ; Eün»
ter Max Karl Hubert , V . Dr . Max Zufall , prakt . Arzt ; Otto Heinrich,
V . Karl Heid, Bureauassistent . — 7. April : Friedrich . V . Friedrich
Glouda , Optiker.

Todesfälle :
8. April . August Deimling , Kaufmann , Ehemann , alt 59 Jahres

Emma Strübel , Dienstmädchen, ledig , alt 18 Jahre : Sofie Keller,
'

Witwe des Wirts Frz . Keller , alt 63 Jahre ; Berta Stander , E«.
schäftsführerin , ledig , alt 28 Jahre . — 9 . April : Josef Herrmann,
Vernickler, Ehemann , alt 30 Jahre ; Friedrich Speier , Schuldiener f
D ., Witwer , alt 76 Jahre . *

Wasserstau - des Rheins . .
Fonllanz . Hafeupegel, 10. April 2 .93 w (8. April 2.98 m). *
Schullerinier. 11 . April Morgens 6 Uhr 1,50 m (10. April 1 48 m),
Fehl . 11. April Morgens 6 Uhr 2,35 m (10. April 2 40 m). ?
Maran , 11 . April Morgens 6 Uhr 3,84 m ( 10. Apr l 3,91 mV
Mannheim , 11 . April Morgens 6 Uhr 3,33 m (10. April 3,40 m).;

Rergrrügungs-- und Vereins -Anzeiger . 1
tDas Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag , den 11 . April :
Bürgeroercin der Südweststadt . 8 '/- Uhr Zusammenkunft i . Tyroien
kt aufm . Verein Frkf. a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz KaE
Museumsaal . 8 Uhr Klavierabend W . Backhaus.
Skiklub. 9 Uhr Vereinsabend im Cafe Bauer .
Turngefellfchaft. 8 Uür ausübende Mitglieder . Turnhalle , Realgymch
Ver . v . Aquarien - u. Terrarienfreunden . 8% L . Sitzung . Landsknechts

Soi -gssms Mütter öS SÄ
Kleinen nur M p r rh o l i n i e i f e , die wegen ihrer Reinheit . Mild«
nnd kosmetischen Eigenschaften von Aerzten für die zarteste Haut
allenthalben wärmstens empfohlen wird . 47VY

Cleh , liabiuettsrat ASecker in Koburg schriebt
Zu den vielen Anerkennungen, welche Ihre Bronchial-Pastillen weil
und breit gefunden haben, bin ich heute in der angenehmen Lag«’
oice neue hiuzulvgen in können.

Se, Hoheit aer Herzog, mein allergnädigster Herr , sowie Ihr*
Ho' eit die Frau Herzogin haben in wiederholten Fällen und stet«
mit dem besten Erfolg Xhre Bronchial-Pastillen angewandt 1781*

Asches Bronchial -Pastillen zu haben in den Apotheken.

worden , darunter Oberbürgermeister Adickes und fein Kollege, Ober,
biirgermeister Fieser von Baden -Baden . Die Wetter -Nachrichten» bij
vom Rhein kamen, lauten wenig günstig. Dr . Eckener entschloß ity
dennoch dazu , die Fahrt zu wagen und 5 Minuten vor 3 Uhr schwank
sich die „Deutschland" wieder in die Lüfte . Regendrohende schwarz «
Wollen standen am Himmel . Bald kamen die ersten Tropfen un#
man sah . wie das Schiff einschwenkte . Das Publikum , das sich jcho»
zum Gehen gewandt hatte , blieb noch eine Weile und hatte das nicht
zu bereuen . Denn die „Deutschland" kam alsbald wieder zurüch
machte einen Rundflug über Höchst, Königstein , Hattersheim , Fried«
berg , Vilbel , erschien gegen 4 Uhr über den Häusern der Stadt
und ging um 4 *4 Uhr wieder im Hafen nieder . Der Grund diese«
plötzlichen Zurückkehrens waren die ungünstigen Wetterausstchten a»
Rhein ; in Aachen gingen Gewitter nieder . Das Luftschiff blieb
Frankfurt über Nacht verankert . Bockenheimer Artilleristen und Mid
glieder des Frankfurter Vereins für Luftschiffahrt hielten Wache .

Zu der Rückkehr des Luftschiffes „Deutschland" erklärte Direktor
Colsmann , kurz vor ihrer Abfahrt feien die Luftfchiffer von Aache»
aus dringend davor gewarnt worden , die Fahrt nicht zu »»»
ternehmen , da die Windverhältnisse infolge einer Stärke von 12 di*
11 Metern die denkbar Ungünstigsten feien. Die Luftschiffer trat «*
dennoch zunächst die Fahrt an , bemerkten dann aber bald , coß
Gebirge sich ein Gewitter achautmelte und daß auch die Windverhält¬
nisse schlechter wurden . Man schwankte zunächst zwischen de: R 2ck>ehk
nach Baden -Baden und einer Landung auf dem hiesigen Platz und
entschloß sich dann für letzteres . Das Luftschiff ist völlig intakt .

Die Weiterfahrt nach Düsseldorf .
X . Frankfurt . 11 . April . (Privattel .) Das Luftschiff „Deutsch «

land " ist heute früh 8 .36 Uhr mit 15 Passagieren zur direkte "

Fahrt nach Düsseldorf aufgestiegen . Der Prellkasten dtt

Hinteren Gondel , der bei der gestrigen zweiten Landung abgebogr»

worden war , ist vollständig entfernt und nicht ersetzt worden . (Ffr . N-1
X Wiesbaden , 11 . April . (Privattel .) Die „Deutschland" wurde

9.10 Uhr vom Wartturm im Biersteöier Wald (westlich von Wiesba«

den) über Wiesbaden gesichtet .
li . Bingen o. Rh ., 11 . April . (Privattel .) Die „Deutschs

land " hat 9 Uhr 45 Min . in schöner Fahrt , dem Rheintm
abwärts folgend , Bingen passiert. »

iverdei

8*
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Box- und Chromleder
verschiedene Fermen , auch

mit Lackkappen
für Damen und Herren

750
Paar / &K

Box - und Chromleder
Ia . Qualität, schwarz u . braun ,
breite u. schlanke Formen für

Damen und Herren

875
jt

Boxealf u . Chevreaux
deutsche und amerik. Formen,
auch mit Derbyschnitt und
Lackkappen, schwarz u. braun ,

für Damen und Herren

10 50
Paar IV/j

Ersatz für
Mass-Arbeit

Hassia Hassia #
JA > zum

kV Schnallen
sehr bequem

Haffia -Stiefel
Hassia

<<
<

$S&
&

extra
‘O' stark und

weit gearbeitet

vermöge der gediegenen Aus¬
führung und hervorragenden
Qualität bevorzugtes Fabrikat ,
bringt stets das Neueste und
ist für die Mode tonangebend .

Hassia
5?
&\

9
40 ' angenehm

0 *2/ u . leicht, mit
\ elastisch. Sohle

Einheitspreis f
Herren

men und 17.50Paar

Goodyear Welt
erstklassiges Fabrikat, grosse
Formen-Auswahl, schwarz u.
braun , für Damen u. Herren

12 50
Paar I “ oH

Luxus-Ausführung
Boxcalf und

Chevreaux , Goodyear - Welt,
schwarz u . braun, Derbyschnitt,
Lackkappen u . Lackbesatz , für

Damen und Herren
1C50

Paar Jt

Hochmoderne u . aparte
Damen - Pumps-,

Moliere-
, o. Schnürschuhe

schwarz und braun
Preislagen

725 075 1A50 1050
I Jt 0 *0 1 \Jjc LtoJt

i

m). i
1148 m),
10 m).
3,91 m),

13,40 m).— Hlger. j
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Kinder- Stiefel,
Box- u. Chagrin -Leder , breite
Formen , schwarz und braun

Grösse 25/26_ 27/30_ 31/35

350 475 550 Kinder - Stiefel ,
Boxcalf u . Chevreaux , auch mit
Lackkappen , schwarz u . braun

Grösse 25/26_ 27/30_ 31/35

550 650 750

Wir garantieren für gutes Tragen und er¬

setzen oder reparieren jedes Paar, welches

sich im Gebrauch als nicht haltbar erweist .
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T Geheime Auskünfte T
! Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig. >
^ Erstes Karlsruher Detektiv -Institut , Dkt»riastr.30 ♦

MARKE RINGIA

f.
„Deutsch «

Irekte »
kästen der
rbgeboge»
(Ffr . R-1
d" wurde

Wiesba -

..Deutsch«
Rheintal

Sachen Sie elegante and solid r ageffthrte

Herren- and Damen-Stiefel
in der Preislage

10 .50 12 .50 14 .50 Mk .
dann wfthlen Sie die tos ersten Spezial-Geschäften
gemeinsam eingekaofte Marke „Ringia“ ■ - -

ATein -Verkauf kür Karlsruhes 5712

H . Freyheit
Kaiserstrasse 117.

„Ringia “ G. m. b . H.
Eiabnda-Venialta «.

Damenhüte
größte Auswahl .

Chile Umarbeitung älterer Hüte.
A . Herrmann , DouglMtr. 8 III.
Kein Laden — daher sehr bill . Preise .

. Slllhle
-

HW
Werden dauerh . gestocht , u . repariert .

Fr . Frost ,
Adlerstraste 3. 4620

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 18810
Oskar Decker , Haarhandlung.

Karlsruhe, Karserftraße 32 .

Zu billigsten Tagespreisen in
nur prima Qualitäten :

Bier
Hochs. Süßrahm-

Tafel- und
Kochbutter

Diverse Sorten

Käse
6 . Lrielb ,

Wawhonlstr., Eike Kaiserstr.
5878 Telephon 2563.
DIB. Für Wiederverkänfer :

Emmentaler
vr. Pfd . 8« Pfg .,
so lange Vorrat .

$

fugenlose
Trauringe
in jeder

Preislage

IN

billigen Löffeln
in echt Silber

und gnt versilberte Ware .
INetallwaren ,
Becher ,
Pokale ,
Trinlhörner

empsiehlt 5914

Christ . Fränkle,
Goldschmied ,

Karlsruhe, Kaiferpaffage 7s.
AlteS Gold nehme ich in Zahlung .

Für die Feiertage !

Geflügel ! s

Brathahne «
Poulets .
Poularde «
Kapaune«
Kochhühner
Enten

nur feinste Mastware , 5909
zu nachstehend billigsten Preisen freibleibend
von Mk. 1 50 bis Mk . 1.80

„ , 180 , . 2l ©
„ „ 2 40 „ „ 3 50

a . 3 .0 J „ , 400
„ „ 2 .00 „ „ 2 .80
„ . 3 SO „ „ 4 50

Speise- u. Saatkartofselii
offeriert in Waggonladungen -^ a

L Landsberger ,
Berlin Q. 17. Fruchtstrabe 2.

Trink-Eier !
(garantiert irisch )

8 Pfg . 25 Stück Mk. 1.90

Siede -Eierr
( irische extra große )

7 Pfg . 25 Slück Mk . 1.70

WMr . Kl yy* Kloster tetemi
lLii-visspl ) 1837 .

Zähringerstratze Rr. 30 ,
Ecke .Waldhornstraße . .

Filialverkauf Mittwoch . Donners¬
tag und Freitag in dem Laden

Ritterstratze , Ecke Zirkel ,
vis -ä-vis dem Tagblatt .

Karfreitag offen bis 121Uhr mittags
Außerdem auf dem Wochenmarkt

Mittwoch Lndwigsplatz .
Kar - Tamstag Marktplatz .

Billige Preise , kein Preisaufschlag
während der Karwoche

konkurrenzlos billig .
Schellfische , alle Größen , von den
billigsten bis zu den hochfeinsten

Sorten . Bl 1954 .2 . 1
Natnrgetvässerten Stockfisch »

allerfeinste Qualität ,
ohne Kalk und Salpeter hergeftellt .

für die Karwocbel:
Arischgewäsierte

tockfische
blütenweift .

das beste was darin geboten
2 .1 werden kann . 5873

PWil 23 Pfg.
Buhlinger, gronenflr. 31.
Eier ! Eier !
Täglich frische Landeier , sowie

Kisteneier , prima Ware , ebenso
frische Tafelbutter empfiehlt zu den
billigsten Tagespreisen freiinsHaus
3U& . Reichert . Eiergroßhandlg ..

Schützenstrabe 60 .
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Turngemeinde i
fl
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2 Karlsruher e9 _ t
<%
9
o

| i861- |
füllt
I Keule abend fi
9 fällt das Turnen in der r,
Z Zentralturnhalle aus . £
^ Am DienStag. den 18. d . M . x

z ütMtgiitit kr regel- ? |
t ""

atBilunkn . I
1 5908 Der Türmst g
oe » eee ©;»oc»®«»«i©ee ©©e ©e
^ Karlsruher ^

Turngfemejnde
(isst ).

Turnen :
Mitglieder u . 2SgU»>, Dienst .

Freitags 8—10 Uhr abds .,
centralturnhalle , Bismarck¬
strasse 12. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

All* Herren -Biege Freitags
8—10 Uhr abends Goethe¬
schale , Gartenstrasse ,

Dameiabtellug A. Montags’/a9— ' /«10 Unr abds ., höh.
Mädchenschule Sophien¬
strasse 14.

DamenabtsUaag B. Mittw .
’ ),9— ' /,10Uhr abds .,Goethe¬
schule , Gartenstraese .

Damenabtellnng C. Donnstgs .
J/29—’/jlO Uhr abds . Guten¬
bergschule , Nelkenstr .

Fraiesabteüug : Donnstgs .
3/j9—‘/jlO Uhr abds . höh.
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Spielriege
Sonnt , vorm. Exerzierplatz

oder Zentraltnmhalle ,
Wanderriege

Halb - u.ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gästesind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegenUnfälle versichert .
Vereinalokal : Alte Brauerei

Printz , Herrenstrasse
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direlgn beim
, Vorstand . Der Tnmrat .

Kaufmännischer Verein
czi Frankfurt a. TH . czi

Bizlrto-

. nnln ::
Karls-

I ruhe.

Jeden Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl ,Ecke Zirkel u .Lammstr.

Der Vorstand.

Hansa -Bund
für Setoetbe, Saitiel u. Sniuflrit. Oitsgragge Sarisruhe .

Am 12 . Juni findet in Berlin ein Deutscher Hansatag statt.
Bei der großen zu erwartenden Beteiligung sind Extrazüge mit
ermäßigtem Fahrpreis in Aussicht genommen. Um nun einen
Ueberblick über die Beteiligung aus hiesigen Kreisen zu erhalte»,
ersuchen wir diejenigen unserer Mitglieder , welche an dem Hansa¬
tag teilzunehmen gedenken , sich möglichst bald auf der Kanzlei
der hiesigen Handelskammer anmelden zu wollen . 6835.2 .2

Apollo * |
Marienftraße 16 Theater Telephon 435. fl

Ton Ostersonntag , den 10 . April ab

Gastspiel
des

Wiener OperettengnsentMe.
Direktion : Hans I/hermet .

EröllnungssVorstellung
Sonntag , den 16 . April , abends 8 Uhr .

Vorverkauf ab Samstag , den 15 . April, bei Geschwister Moos ,Kaiserstrasse . Bi 2020

UV »

Das WWM
bildet das konkurrenzlose

B großartige Programm
im 5928

jjj Welt-Kinematograph
™ Kaiserstr . 133,

zwlsche " KreuK,r'

Tiefbauarbeiten .
Nach Maßgabe der Verordnungdes Großh . Finanzministeriums

vom 3 . Januar 1997 baden wir die
Arbeiten zur Erweiterung des
Bahnhofes Lppenau im öffent-
lrchen Wettbewerb zu vergeben.

Die Arbeiten umfassen:
1 . Erdbewegung rd . 6800 cbm ,2. Straßenfläche rd . 1000 qm ,
3 . Feldwegfläckie rd . 180 qm.
4 . Gleissickerungen rd . 300 lfdm.* Die Vergebungsbedingungen und
Pläne liegen zu den üblichen
Dienststunden bei UnterzeichneterStelle im Zimmer Nr . 7 , sowieim Dienstzimmer des Bahn -
meisters in Oberkirch zur Einsicht
auf , woselbst jeweils die Angebots¬
formulare sowie die besonderen
Vertragsbedingungen gegen d>e
Entrichtung des Betrages von 0,30
Mk . erhoben werden können .

Die Angebote sind vorto- und
bestellgeldsre, mit der Aufschrift
..Tiefbauarbeiten Oppenau " bis
Mittwoch, den 26 . Aprtl d . Js ..abends 514 Uhr, dem Zeitpunkteder Eröffnung , anher einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 3444a
kehl» den 7 April 1911.

Er . Bahnbauinspektion .

Willy ! Miililburg!
Wer auf schöne, dauerhafte Ar¬

beit reflektiert , gehe uibie Bl 1995
Schuhmacherei
von Stephan Grießer ,

Gluckftraße 4 , Part
Schnelle Bedienung , billigstePreise .

Bester Zahler
abgelegterHerren - u . Damenkleider .Schube . Stiefel usw. Postkarte ge¬nügt , komme ins Haus B12061
J. Brauner, MmnM . 19.
Mgerl.Mi>g- ii.MeMih
BI 2004 .2. 1 Kreuzstraße20 . 3 . St .

Kind (Mädchen )
wird in beste Pflege und Erziehung
genommen.

Offerten unter Nr . B12021 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb.

WWW Kind

r
u m u

und Marktplatz .

Nur Dienstag u . Mittwoch noch zu sehen .

Konrad
Schwarz

Groseh . Hoflieferant

50 Wald ftr . SO
Telephon 352

empfiehlt
Bade - Einrichtungen

und Hadeartikel etc,
in reichster Auswahl .

'[̂ teühafteste Kauf Gelegenheit .

Dauernd Freude und Genuß ! HHHeolkrKarlsruhe.

iÜJJI
Wunderbar

leichter Lauf !

AlwinVater!
Reparaturwerkstätte für alle Fabrikate .

AOrecht) Mßi 32

Ski-Club
Schwarzwald
Ortsgrippe Karlsruhe

_ Badener Höhe.
DieuStaa de» 11. lApril 1S11 ,avendS S Uhr :

Vereinsabend
i«t Caf € Bauer , Nebenzimmer .

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

Her Vorstand .

Eier ! Eier !
Für die Karwoche und Ostern lasse ich

meiner w . Kundschaft echte Steiermärker und
schwere Bulgaren zukommen , zu dem . billigen

Preise von per Stück.
ZS Jede Bestellung wird pünktlichst ausgesührt .

a ^ S y. ifflti I »«billiger, 31 .hiih | Telephon l »2S . «wamXTcrrarieti
frtund«n Karlsruhe

V»e« tag , 11. April, abends /«» Uhr,
Ordentliche Sitzung

mit Verlosung im „randsknecht"
zahlreiches Erscheinen von Mit¬
glieder» «nd Säften erwünscht .

Der Vorstand .
Für -HW

5872 .2 .1

Herren-
Kleider , Damenkleider , Lch»«.
bezahlt am besten 1811887.3 .1
J . Gross , Markgrafenstratze 16.

zeug,Schuhe, Möbel. Belten rc. zahle
höchstePreise . Komme zu jeder Zeit .
<-chreib . Glotzer , Markgrafenftr . 3.

4 Zuchlhahnen,
rebhuhnfarbige Italiener , 10er, sind
zu verkaufen. Bt 2052.2.1

Durlach , Herrenftratze 84 .

Hans mit Milchgeschäfts -
Verkauf.

Im Auftrag verkaufe ich in
einer Borstaot Karlsruhes ren¬
tables HauS mit gut gehendem

c. 300 Lit . ^

gen Wegzug, ncayere
Korkstr. 25 , 2. St . , r . B11922.

Ein Gasbadeofen mit Wanne ,
noch gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . B12041
Roonstr .' ö, Werküätte

^
>d. 3. St ., r .

D« verkaufen :
mehrere gut erhalt . Ruffenkleider
im Alter v. 3—6 I . m. Hosen , fer¬
ner ein Kachelherd m. Nickel u . ge-
schliff . Platte u . ein Petroleum¬
ofen, . preiswert . B12062

AugnstastraHe 20, Part . , r .

Mg M oerltQuien
Paletot ungesütt ., Fantasie - Westen ,
schwarz « Lederjoppe f . Auto.

12—2 Uhr, Boeckhstraste 30, IV.

dritte Frau
Vierte Frau
Fünfte Frau
Ein Fremder .
Schulkinder , Armenhäusler , kleine
und grobe lichte Engel . Leid¬

tragende , Frauen usw.
Ans. Ende gegen 9 Nhr.

Naße-Eröffnuna 7 Nhr.
Mittel - Preise .

Kassenschrank
wenig gebraucht, billig zu verkauf .Bl2099 _ Tteinstrafte 6.

Zu verkaufen : Schoner Anzug,mittl . schl . Fig ., 12 Mk./ Jackenkl.
10 Mk ., Stickereiklcid 8 Mt ., lange
Jacke6Mk. Kaiscrstr .93,2.St . l . B"^

BERLITZ SCHOOL
wem SPRACHEN BMI

ÜBERSETZUNGEN
132 KAISERSTRASSE 132

TEL . 1666. 452 '

Städt . Seefischmarkt.
Hauptmarkt : An der Fkschmarkthallehinter dem städt. V^ rordtbab

Mitttvoch nachmittag von 3 ' | ,—7 Uhr . ^Donuersn
vormittag von 8— 11 Uhr und nachmittags von ibis .7 Uhr .
Grohe Zufuhr . — Billige Preise

Frlialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weststadt . In dem Hof des Eichamtes . Sofienstrgj,96/98 , am Donnerstag vormittag von 8 ' /—- 10lj. I-und nachmittags von 3—6 Uhr .
Oftstadt . In der Georg -Friedrichstraße am Donnentag vormittag von 8 ' j.—IO1,1. Uhr und nachmitta»von 3—6 Uhr . '

Karlsruhe , den 10. April 1911 . 6894 .»,Städt . Schlacht - und Biehhofdirektio «.

Iflege5 Wochen alt , wird m
gegeben .

Offerten unter Nr . B12037 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Dienstag , den 11 . April 1811.53 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. B (gelbe Abonnementskarten ) .

Kanneles
Himmelfahrt .

Traumdichtung in 2 Teilen von
Gerharr Hauptmann .

Munk von Max Marschalk.
In Szene gesetzt v . Intendanten .

Personen :
Lannele Hedw. Holm.Gottwald , Lehrer Fritz Herz.
Schwester Martha . Dia¬

konissin Edith Denkan.
Armenhäusler :
Tulpe Marg . Pix .
Hedwig Else Noorman .
Pleschke Paul Gemmecke .
Hanke Max Schneider.

Seidel , Waldarb . K . Dapper .
Berger , Amtsvorst . F . Baumbach.
Schmidt , Amtsdiener W. Kemps .
Dr . Wachler Hugo Höcker.

Armenhäusler .

Traumerscheinungen des Hannele :
Ter Maurer Mastern ,

ihr Vater W . Wassermann .
Eine Frauengestalt , ihre

verstorbene Mutter M .Ermarth .
Ein großer schwarzer

Engel Otto Hertel .
Drei lichte Engel :

Wilhelm . Schneider.
Sophie Hauck.

Alwine Müller .
iffe Diakonissin Ed . Delkarnp.

Gottwald , Lehrer Fr . Herz.
Armenhäusler :

Pleschke P . Gemmecke .
Hanke Max Schneider.

Seidel , Waldarbeiter K. Dapper .
Der Schneider Felix Kranes .
Erste Frau
Zweite Frau
Dritte » rau

71 ~% x

0 Mehl o85 ö
I Mehl 1 »
Blükenmehl 95 t
Dlütenmehl taÄ „Ä ttS?

‘ 1.90
KonfektmehlS,Ä .

“ 'Ä -: 1 .05
Ferner empfehlen wir :

frische

Süßrahm-
i Margarine
^

Pfd . 72 4

I Pflanzenfett
und

Mn« - Hwine
m 55 4

Gem . Zucker
feinste Raffinade

Pfd. 23 4

Frische Eier
Grobe Sieöeier !
echte steirische gelbschalige |

oder Simili -Jtaliener ,
weißschalige

'"
n^ 64 4

Mitteleier
56 410 Stück

nur

PfannkuchS gestempelte

Trinkeier
78 410 Stück

nur

Litronen
5 und 6 4 59131

ISämtliche Back-Artikel:
Mandeln , Haselnutzkern, Rosinen ,
Sultaninen , Backpulver , Vanill -

Zucker rc. rc.

wirein
WM- gratis,

" ich . rri . \o . H . . . «ifen
bekannten VerKaof^ !

arte © enter .
Chr. Friedlein .

Maas . Bauer .
Frieda Metzer .

Anna Blank.

Billige Gelegenheit
für Brautleute!
Prachtv . Schlaf -, Wohn - und
Speifezimm . und kompl . Küche
enorm billig . 776*
Möbelhaus Kroneustr 32 .

1 gr. Bett , Nachttisch , Kinder¬
tisch und Stuhl zu verkaufen.
B12063 ., Kaiserallee 29 , I .
Weg. Wegzug bill. z. verk . : Tische ,

Schränke, Kommoden, Waschtische
mit Marmorplatten , Stühle rc.

Aorkstr . 38, Part . , r . Bl 2020
neues m L

°
S SS

kaufen wegen Platzmangel .
Bl2064 Herderstraße 9 , UI .

Qis
leicht gebaut , mit Verdeck, änderst130 Mk . , sofort verkäuflich . 2.1
Bl2053 Anzus. Branerftr . 11 . pari .

Wmz - Theiltn
Waldstratze 30 .

Außer dem reichhaltigen
Pracht -Programm werden
Montag und Dienstag fol¬
gende Bilder als Einlagen

gezeigt. 5342 .2.2

Benares - Ä .
Subiako und das
Benedikkiner -

, Kloster.

Vrillnntving
günstige Gelegenheit , billig abzu -̂
B '^ Kaiierstr . 148 . im UtaenU
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Ungarische Localeisenbahnen , Actiengesellschaft , Budapest . Pastionsgotlesdienfte
in - er »iarwoche .

ordtbadu
- onuerst »ags von \

«AmiSSJ
5894 .»«

ektiou

i

i

*

}
>

r
er !
ItQC |
r.

»13

cbe

jaltigen
werden
ag fol-
lagen
5342.2.2

endes
turbi -d.

X

ig abzuS .
n Uwenl-

Nummern - Verzeichnis
der am 25 . März 1911 in Budapest , in Gegenwart eines kön . öffentl. Notars in der

XXX. ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgelosten

4% -igen , mit 105% des Nominalbetrages rückzahlbaren Obligationen der

Ungarischen Localeisenbahnen , Actiengesellschaft.
Riese Obligationen werden

in Budapest :
» Basel :

Berlin :
Frankfurt a . 91. :

Hamburg :
Hannover :
Karlsruhe :
Wien :

bei der Bester Ungarischen Commercial-Bank,
„ dem Schweizerischen Bank -Verein ,
„ der Actien-Gese lschaft von Speyr & Cs . ,
„ „ Deutschen Bank,
„ „ Natienalbank für Deutschland ,
„ „ Fiiiaie der Dresdner bank ,
„ „ Deutschen Bank , Filiale Frankfurt ,
„ Herren L Behrens & Söhne ,
„ der Deutschen Bank . Filiale Hamburg,
„ Herren Ephraim Meyer & Sohn,

„
Herren Veit L. Homburger,”
der K. k. priv . Oesterreichischen Länderbank ,

„ „ K. k. priv . Bank- und Wechselstuben -Actien-Gesellschaft „Merkur“

vom 1. Juli 1911 ab,
mit 105% des Nominalbetrages wie nachstehend ohne jeden Spesenabzug bar einge 'Sst.

‘ Ausgelost wurden :
43 Stück ä Nom . 200 Kronen , rückzahlbar mit 210 Kronen.

[ Nr. 2565 3360 3966 4553 4929 6240 7813 8612 8811 8895 8906 8921 9049 9184 9257 9395
9494 9577 9625 9644 9748 9871 9919 10046 10108 10220 10363 10528 10699 10871 10991
11082 11151 11232 11668 11697 11881 11910 12139 12183 12256 12560 12588 .

31 Stück ä Nom . 1000 Kronen , rückzahlbar mit 1050 Kronen.
! Nr. 102 264 350 430 2040 2064 2658 2877 2952 3143 3842 5438 5884 6141 6343 6717 6768

6924 7091 7384 7534 8008 8168 8620 8796 8929 9073 9110 9333 9548 9771 .
23 Stück ä Nom . 2000 Kronen , rückzahlbar mit 2100 Kronen.

Nr. 1542 1859 2128 2516 2547 8421 3625 4046 4671 4722 4804 5027 5253 5402 6600 6050
6328 6400 6932 7007 7156 7247 7392 .

2 Stück L Nom . 10000 Kronen , rückzahlbar mit 10500 Kronen.
Nr. 44 290 .

A 201) Kronen Nr . 2059
„L, 1000 Kronen Nr . 2661
F'i 2000 Kronen Nr. 3011.
fä 10 000 Kronen Nr. 181 .

fl L 200 Kronen Nr . 3954 .

3419
4819

8532
5205

Restanten .
8914
5510

9816 .
6097 7390N7502 .

In Amortisation .
5918

Dienstag . 11. Avril .
Kleine Kirche . 5 Uhr mit Abend¬

mahl : Stadtpfarrer Rapp .
Johanneskirche . 8 Uhr mit Wend¬

mahl : Stadtpsarrer Hindenlang .
Ehrisluskirche . 8 Uhr mit Abend¬

mahl : Stadtpfarrer Rohde .
Lutherkirche . 8 Uhr mit Abend¬

mahl : Stadtvikar Roland .
Schlvßkirche . 8 Uhr mit Abend¬

mahl : Hofprediaer Fischer .
Beiertheim . 8 Uhr : Stadtvikar

Schneider .
Karl » Friedrich » Gebächtniskirchr

[ Stadtteil Mühlburg ) . Abends
8 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Großherzogi . Hoflieferant empfiehlt in grosser Auswahl

Friedrich Bios Osler - Nipp-Arlikel
F. Wolff & Sohn’s Detail - Parfümerie In Porzellan . Bronze usw .
Kaiserstraße 104 , Herrenstr . - Ecke - Neuheiten Jeder Art , = ==

Trauerhüte
GroßeAuSwahl . Billige Preise .

E. E . Lassmann ,
235 Kaiserstrafle 2 * 5 .

Z «m
Liederabend.

Drei jüd . Kaufleute . am hiesigen
Platze in Stellung , wünschen in
einem besseren Hause beim Seder »
abend veiwohneir zu dürfen .

Gest . Offerten unter Nr . Bl2069
an die Ervedit . der „ Bad . Presse " .

vermittelt Verkäufe von Hotels ,
Fabriken , Häuser u . Geschäften
aller Art oder besorgt Teilhaber
tätig und still mit jedem Kapital .

Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

Albert Müller , Karlsruhe,
Ern neuer und ein gut erhalt . ,

gebrauchter Diwan u . ein inder -
schreibtisch sind billig zu verkaufen .
« 12097 .2 .1 Kreuzstr . 29 , 4 . St .

Ein gut erd . Kinderwagen zum
Liegen und Sitzen zu verkaufen .
B12090 Hirschstr . 42 . Stb . . 2 . St .

:3c :

Auf die Feiertage empfehle:

Echt holländ . Schellfische
Kabliau.

osterschinken LKü
Feinst gekochter Schinken, Wests. Schinken.

Pariser Lachsschinken.
Diverse Sorten seiner Wurftwaren.
Obst- und Semllse-Konserven

mit i© 7° Rabatt
in den besten Qualitäten .

Maiossol-Kaviar in verschiedenen Preislagen.
Feinstes Tafel - Geflügel .

Brüsseler Trauben , Tafeläpfel , Französ .
Birnen . Orangen elc .

Carl Hager,Grohherzogl .
Hoflieferant .

Erbprmzenstr ., nächst dem Rondellplatz.
Telephon 358 . — Prompter Versand . 5885

$bc ! ;l3 CaC3C 3C :X = X S3 C3C S)C3C
X

Möbel =HausGebr. Klein, Karlsruhe 1. 1
Telephon 1733 .97199 Durlacherstr . 97199 .

Spezlai-Haas für konpletti Bitten b.
Dürgerlishe Wotmangs - Einricntuniin
50 Zimmer - Einrichtungen
4142 .10 .5 stets auf Lager.
40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongues .
Vorhänge , Stores , Bettbarchent , Bett¬

federn , Drill , Rosshaare , Wolldecken.
Zeichnungen und Kosten -
voranschläge eralis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben .
Koulante Zahlungsbedingungen .

V. .'l
-L.

. ! .
■ i ■£
: tv(̂

,ier
Abschlag !

Sri)| le6leienM(itliet »«. 05 *
Größte Siilgarier .» «m 60 *
Millelglstze io ®.m 55 *
Golllieb Schöpf

Telephon 2826 5923
^ uisenstr. 34 Mtandstr. 21
Schühenstr. 13 Krenzstr. 2.

Von dieser Tage eingetroffenen
'S 1000 Zentnern
| Silesta - Kartoffeln
o vorzügliche Qualität , gesunde Ware'

offeriere den Zentner zu Mk . A . U 4V
«g - ftanko Haus. 5925.3 .1

Aufträge werden in meinen sämtlichen
^ Filialen entgegengenommen .

Bucherer
SQtinaatffMbe 42 - Teleidm 392.

Obst ! Gemüse ! Südfrüchte !
im fiointiffionötifrluuif $uifrr |trafr 86 a.

Verkauf im Detail zu Engros -Preisen .
Große Zufuhr in Aepfeln. Orangen , Zitronen . Blumenkohl,
Weih- und Rorkrant . Kopfsalat, Baiersdorser Meerre.üg

Frische Eier .
Kartoffeln, neue Zwiebeln usw.
Mittwoch , Donnerstag und Freitag « 12110

große Zufuhr in Seefischen, wie Kablian , Schellfischen,
Seelachs usw.

Frisch vorn Seehafen eintreffend ! Keine Lagerware !

> Vorteilhaft! .
in großen Mengen habe ich noch zu mäßigen Preisen abzugeben .

l >. Bastian , Endingen -Kaiferstuhl ( Baden).

Ia . Adler-Fahrrad MI!i 5» »Musen :
gut erhalten , billig zu verkaufen « 1 Bett , 2 gute Matratze » . 2312085
5921.2 .1 Jollpür . 13 . 2. Etaae . Markarafenstraste 7 . 3 . Stock .

rmsi «
in Karl falle.

Olim Umzug wtii
Frühjahrshausputz :

Ia.
Keru-Seise

garantiert vollwichtig mit
Pressung

Mirnkiich -Seise
» -» - >>, Md . 31 Pf ».
ohne Pressung mit 10°|o

Einschnitt :

| weisteLStück 2 9 Pfg .

gelbe , 2 Stück 28 Pfg .

Schmr-Seist
gelbe Glyzerin ,

Pfund 20 Pfg .

weiße Salmiak ,

Pfund 22 Pfg .

M °T1örke
offen , Pfund 3 0 Mg .

Mnie -SMe
Goffmann )

Pfg .
- st-Pfd .- nn
Karton

Paket 4 Pfg .

Bleilhidiid
ff,Pfd .-Patet 8 Pfg .

Seifenpnloet
o. Pfd .-Pafetv . ^ . Pfg .an

FellldiiMmehl
Pfund l ü Pfg .

Borax
C*n ; oder gcmablen
i - 5 Gramm - Paket

• 10 Pfg .

offen Pfund 28 Pfg .

— gute .. . :

von 10 Pfg. an.

Abseisbürsten
Stück 20 Pfg.

Schmirgel-
leinen

grob , fein oder mittel

Matt 4 Prg .

Silbersand
Pfd . 3 Pfg .

Ps^siil'iiihe
Paket Ö Pfg.

rra gt<

giiPoDcnla*
schnell trocknend , in ve
schiedenen Farben ( la >
Musterkarten , die in de . . .
Filialen zu haben sind/1

2 Pfd .-Dose 95 Pfg .

Ia .
Bodenwichse

gelb oder weist

Pfd .-Dose 40 Pfg -

' I. Pfd .-Dose 70 Pfg -

2 Pfd .-Dose 1 ^ Mk .

Fnhbodenöl
geruchlos , harzt nicht ,

staubt nicht ,

Orig .-' !, Literkanne

60 Pf«.
(Kanne 10 Pfg . zurück ). -

StahlspShne
fei«, mittel oder grob

Pfd .-Pak . 32 Pfg -

Pfd .- Pak . 16 Pfg - !

Putztücher
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Mal- und Zeichenunterricht
Für Damen :

Beginn : 5 . Mai . — Anmeldungnn bis spätestens 1 . Mai .

Karlsruhe i . B.,
Kaiserstr . 186 , IV.

Täglich von 11—12 und 4— 5 Uhr zu sprechen . B m *‘
Kunstmaler Carl Müller,

Zell « Harmersbach
Station der Nebenbahn Biberach —Oberharmersbach .

Herrlich gelegenes Schwarzwaldstädtchen — beliebter Ausflugsort .
Altbekannt gute Gt sihöfe. Große Säle für Vereine und Gesellschaften

Nähere Auskunft durch das Verkolirskomitee . 3465a.2 .1

Geschäfts - Verlegung.
Meine Geschäftsräume befinden sich jetzt 5934 .2.1

Herrenstr. 9
zwischen Kaiserstr . und Zirkel

G Art/^f/ArtS Kunsthandlung und
. UntKen Rahmenfabrik .

Fumil -Nttlms.
taq . den 13. ds . Mts . , nach¬
mittags L Uhr. dahier im Auf¬
streich verkauft . Liebhaber sind
eingeladen . 3466a

Illingen , den 10 . April 1911 .
Schultheiß : Dochtermann .

Für die

Lster -Feieckge
empfehle : 5929

Rutz -Schinken
1—3 Pf . schwer , 1 Pf . 1 .80

Roll-Schinlen
j z. Roh essen , 3—8 Pf. schwer,

1 Pf . 1 .80
Hinter-Schinken

gekocht, Stuttgarter Ware ,
per Pf . 1.40

Thüringer Salami
und

Cervelatwurst
[ in jeder Größe , 1 Pf . Jl2 .—

Ferner :
sämtliche frische
Braunschweiger ,

Frankfurter
«nd Stuttgarter
' Wurst-Sorten

täglich frisch eintreffend bei

Otto

Adlerstr . 39 , Tel . 2776
nächst dem Hauptbahnhofe .

Rabattmarken.

Zu verhauten:
Eiserne Dienstbotenbetten v. 10 M.
an mit Matratze , gebr. Holzbett¬
stellen mit Rost, Matratze , Polster
von 20 M . an , Kindertisch samt
Stuhl 5 M .,gebr . Tisch 1 M . , Wasch¬
kommode poliert mit Platte 25 M .,
Chaiselongue m . Plüschbezug 30 M .,
komplettes Bett 65 M . mit Federn¬
bett , Divan 25 M .. Tisch m . Eichen¬
platte 14' M . , Etagere 3 M. B -si"

Sleinstratzekbei Juliuskdel.
Bersch . 2- tür . Schränke, 1 Vertiko,

1 Schreibtisch, 1 eintür . Schrank,
1 Waschkommode mit ' weiß . Mar¬
morplatte . versch . Nachttischchen , 1
Kommode. 1 Tafelklavier , Dienst¬
botenbotten , Tische , Stühle , Hocker,
1 Diwan , Etagere , Garteninöbel ,
1 Kinderstuhl , 1 Kinderwagen , Gas¬
kronleuchter, Gaslhras , 2 Herde, 1
Gasherd , 1 Nähmaschine, 1 Schuei-
dermaschine, 1 gepolst . Lehnsessel ,
1 Badewanne zu verkaufen . 5916

Ludwia - Wilkelmstr . 5 , Part .

Suche j. «Mim
Chemie, tüwtigen staatl . geprüften
Lehrer. Onerten Kapellenitr .
2 . Stock . 8312 )8b

tim er Herren - Rem . - Uhr.
15 Rubis , garantiert genau gehend,
für 10 .6 , r . abzugeben . B12093

Schützenstraffe 26 . 2 . Stock.

2 (l)imiimuicllf
fttcfit 3439a .2 .2J . Faiifr , Schneidermeister .

Hörden (Baden, . Murgtals.
Tüchtige

ZeMtütarbriter
für Eisenbetonbau sofort gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 5839 an die Expedition den
„ Bad . Presse" erbeten ._ T2

Hausbursche
der eben die Schule verlassen
hat , für sofort gesucht.

Kaiserstr. 58 . 5905

Koch-Lehxling
kann sofort oder später in die Lehre
eintreten in ein großes Restaurant
in Karlsruhe . Offerl . unt . Nr . 5922
an die Exped. der „ Bad . Presse.

"

Lehrmädchen
auf Ostern gesucht. 6901 .2 .1
IV. Helbelsen ,
Haus - & Kvchengeräte-Magazin,

Werderplatz 36 .

Nöherimeu
| für Abänderung von

SmeMoMIim
sof . auf dauernd gesucht .

Gesucht u. abwärtsü
n Köchinnen, Zimmer - , bessere
III Kinder - und Mädchen für

alles , nach Pforzheim , Basel
Durlach , Bruchsal , Frankfurt u .s .w .

durch Frau Elisabeth Reiher ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
Kreuzstr . 9 , 2. Stoch Ecke Kaiserstr . .
neben der kleinen Kirche . B12096

Jung . Mädchen
das schon gedient hat wird zu kl .
Famil . sofort nur tagsüber gesucht .

Anfragen Waldhornstraße Nr . 2
2 . Stock , links ._ 8912067

Lehrling.
Zum Eintritt nach Ostern wird auf das

Büro eineshiesigen Engrosgeschäftes ein junger
Mann mit guten Schulkenntnissen als Lehrling
angenommen . Vergütung wird gewährt .

Offerte mit Abschrift des letzten Schul¬
zeugnisses unter Nr . 5867 an die Expedition
der »Badischen Preffe " erbeten . 2.2

Büro für kaufmänn . Beratung u . Zreuhändergeschäfte

Nagel & Karth
gerichtlich beeidigte kaufmännische Sachverständige und Bücherrevisoren

Karlstrasse 68. KäHsruHC 1 . B . Telephon 108 .

übernehmen 3568
Gründungen ,

Liquidationen ,
Arrangements .

Beratung in allen Angelegenheiten
der G. m . b. H . , Akt . - Ges . , Genossenschaften

Treuhändergeschäfte etc.

Verkäuferin
für besseres Detailgeschäft , welche
auch im Büro mitzuhelfen hätte ,
per sofort gesucht. Offerten mit
Zeugnisa . schriften u . Photographie
unter Nr . 5890 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Modes .
Tüchtige II . Arbeiterin per

sof. gesucht . Off . m. Gehaltsanspr.
u. Zeugnisabschr . unter B12010 an
die Exped. der „Bad. Presse"

. 2.1
Neben dem Küchenchef 3421a

Ml
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Jahresstellun t . Off . mit Zeugnissen
u . Gehaltsansprüchen an 342la
Schwarzwaldheim i. Schämderg

bei W Idbad. 2 .a

Köchin
perfekt für feine Küche, wird zum
l . Mat bei hohem Gehalt nach der
Schweiz gesucht . Fahrkosten
3. Klasse werden vergütet . 5933

Meloung zwischen 2 und 4 Uhr.
Karlsruhe t . B . Mathystr . ly .

bei Ot te .

Tüchtig. Mädchen-
das kochen rann , für 1 . Mai zu
kleiner Familie gesucht.

Zu melden bis nachmittags 5 Uhr
Westendstr. 47. 3 . St . 5896 .2 .1

Mädchen-Gesuch .
Braves Mädchen, das bürgerlich

kochen kann und alle Hausarbeiten
erne versieht, auf sofort in gutem
sause gesucht .

5930 .3 .1 uronenstraße 31 , n . r.

Ein Mädchen
welches kochen und aue Häusl.
Arbeiten verrichten kann , wird
zn kl . Familie gegen hohen Lohn
per 1. April gesucht . 5935 .2.1

Kronenstraffe 38 . 2 . Sto «k .

Tüchtig. Mädchen,
welches Lust hat nach Bingen zu
gehen, wird aus l . Mai gesucht.« ^ "

Zu erfr . Westendstr . 33 . pari .
Gesucht auf 1 . Mai ein fleißiges ,

reinliches Mädchen . 8311912.2 .2
Kaiserstraße 115 , 3, Stock .

Alädchen
für vormittags gesucht. 5870 .2.2
Frau Krumhöfner , Kriegstr . 122 HI.

Kräftiges , tüchtiges Mädchen .
welches schon mehr in Stellung
war , per sofort gesucht . Näheres
Bl 1918 .3.2 Btsmarckstr . 71, 1III .

Ein ordentl . Zimmermädchen .das auch servieren kann , gesucht.Bl 1899.2 .2 Zirkel 33 » . 2. St .

Suche drlles. jIch .MAii.
8312060 Gntschstratze 22 , Part .

Mädchen-Gesuch .
Ein tüchtiges Mädchen, mit guten

Zeugnissen, für Küche und Haus¬
arbeit auf 15. April gesucht .

Frau Oberbaurat Stahl ,Kriegstr . 127 . I. Bl2047
Ein im Zimmerdienst tüchtiges

Mädchen, welches auch gut bügeln
kann und gute Zeugnisse hat , für
gutes Haus per 1 . Mai gesucht .

Zu erfragen zwischen 3 u . 5 Uhr
Schloßplatz 10, 8. Stock. 8311967,.

Suche ein tüchtiges Kindermäd¬
chen von 16—18 Jahren gegen gu¬ten Lohn auf 15 . April od . 1 . Mai .

Vorzustellen Zähringerstraße 76,
1 . Stock ._ 83 12049 . ..

Ein braves , zuverlässiges
M 8 d ch e n,

wird auf 1 . Mai gesucht. B12048..
Durlach . Herrenstraße 24.

Gesucht per sofort ein kräftiges
Mädchen für Haus - und Zimmer¬
arbeit bei gutem Lohn. B12046 ..

Gasthof „z . Bahnhof", Durlach,
Tüchtiges Mädchen , welches gut

kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt , auf 15 . April in gu¬
tes Privathaus gesucht. Zeugnisse
erforderlich. Douglasstrahe 24,
4 . Stock . B12014

MWn gesucht,
welches schon gedient hat , zuver¬
lässig ist und gut bürgerlich kochen
kann, zu kleiner Familie bei gutem
Lohn auf 1 . Mai . 5920 .2.1

Näheres Durlach , Hauptstr 3va
im Loden.

IgUSM2 IW. WemWen
für sofort oder 15. Aprtt gesucht
gegen hohen Lohn. Zirkel 31 .

Stellen- Gesuche .
E . Steile iudjl fofen
jung. saub. kräft . Mann , 24 Jahre ,
mit gut . Zeugu . alsAnsangskutscher ,
kann gut mit Pferden umgeben,
hat auch gedient. B12031

Ludwig (BifenIoffe!t
Bahnhofstraße 28 , Stb . 2. Stock ,
GewerbsmäßigerStellenvermittler .

ükulcdntilicr,
gel. Maurer , 4 Sem . Baugewerksch.,sucht sofort Stellung . Offerten
unter Nr . 8312009 an die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten . 3.1

verheiratet zur Zeit in ange¬
sehener Großhandlung der In¬
stallations -Branche inStellung
sucht sich per 1 . Juli zu ver¬
ändern . 3426

Gefl. Off. unt . Hk . L . 874
anRudolf Masse, üsseldorf.

Stellegesnch !
50—100 16. Aelohluimt

demjenigen , w . IcherMann mittleren
Alters , leoig, gut präsentierend und
kautionsrähig , Stellung verschafftals Verwalter , Aufseher , Kasiierer ,evtl , weil Sprachkenntnifse und gut
bewandert als Hausmeister u . Reue¬
begleiter bei Herrschaften . Refe¬
renzen zu Diensten . Persönl . Vor¬
stellung auf Verlangen sofort . Off.
unt . 4 '. F . 4235 an Rudolf
JMwase , I reiluirg I . Br . , erb.

Chauffeur
staatlich geprüft , sehr solid und zu¬
verlässig, in einer Äutomobilfabrik
gelernt , 24 I . alt , gedient . Kavall.
Ofsiz.-Bursche. suchtsofort Stellung
für Luxus - , Last- od . Geschäftsauto .Gefl. Offert , unt . B11900 an die

o .
'Expeo. der „Bad . Presse .

" 2.2
Junger Mann,

26 Jahre alt , verh. , perfekter Mö¬
bel - u . Zimmertapezier , z . Zt . für
eigene Rechnung arbeitend , sucht
verhältnissehalber dauernde Stel¬
lung in - oder außerhalb seines Be¬
rufs .

Gefl . Offert , unt . Nr . B11938..
an die Exped . der „Bad . Presse" ,
erbeten .
DkUttsnie» mit schöner Handschrift
ÜtUMeM in Stenographie . Ma -
schinenschr . u . sonst . Kontorarb . gut
dew . sucht alsb . Stellung . Off . unt
8312101 an die Exp, d . „Bad̂ Presse?

Fräulein , Anfängerin , bewan¬
dert in einfacher Buchführung,
Korrespondenz, Maschinenschrei¬
ben und Stenographie , sucht Stel¬
lung auf sofort oder später .

Offerten unter Nr . B12028 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Büfettfräulein,
im Wirtschaftswesen sehr tüchtig ,
25 Jahre alt , sucht Stelle nach aus¬
wärts .

Offerten unter Nr . B12026 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Stelle -Gesuch !
Solides Mädchen, 21 I . alt , das

schon in besserem Hause gedient
hat und sich noch im Kochen aus¬
bilden möchte , sucht für alle häus¬
lichen Arbeiten in besserem Sause ,
bei guter Behandlung aus längere
Zeit auf sofort oder später , am
liebsten auf 15. oder 18. April
Stellung . B12068

Zu erfragen Roonstratze 32,
parterre , bei Familie Allmen¬
dinger

Junges Mädchen
aus guter Familie sucht Stellung
in kleineren , besseren Haushalt als
Stüke der Hausfrau . Familien¬
anschluß erwünscht. Eintritt kann
jederzeit erfolgen .

Offerten bitte an Fr . E . Walter ,Breiten , Weißhoferstraße Nr . 60
zu richten. 3429a.2 .2

Ein älteres , befferes
^ Mädchen , ~

in all . Zweig , der Haush . erfahr ,
sucht Stellung als Haushälterin
in besserem Hause . 3427a .

Offerten unter Nr . 911 post-
lagernd Rastatt ._
Helleres MWKez , figf - %
gute Zeugnisse, - teile bei einzeln .
Herrn , Dame oder kleiner Familie .
Offerten unter Nr . 8312038 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Unabhängige Frau , welche der
Küche selbständig vorstehen kann,
sowie Hausarbeit verrichtet, sucht
Beschäftigung. Dieselbe würde
auch zu 1 Kind ziehen . B12035

Näh . Bürgerstt . 11 , Stb ., 3 . St .

8o„ 25 gatzre allesMA «
das gut kochen und Feinbäckerei
versteht, sucht Stelle nach auswärts
als Beiköchin . Offerten unter
Nr . B12027 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Waches. Wes Stäuleiit,
Jas in der Kinoerpflege gut Be¬
scheid weiß , sucht Stellung in
Herrschaftshaus , zu 1 —2 kleinen
Kindern , auf 1 . Mai oder später .

Offert , unter Nr . 8312039 an die
Exped . der „Bad . Presse"

Villa 8« omlelea oier getafen :
Weinbrennerstraffe 11. Villa von 8J8int,

^ Kamm . . Küche mit Speisek., , 4 Keller.+ 2 Maas., Bad, Erk., Veranda, 2 Balk^
Waschk. , Garten , Zier - u . GemüsegartensDiele , Trockenboden, Gas u. elektr. L ast»

anschluß. Näh. bet Herrn Stadtrat Ilieber , Weiubrrnnerstr . 13 oder
Herrn II . Roniberg , Äckern . — Telephon 11. 417a

Vermietungen .
Saiten zu aeroiiolen.
In verkehrsreicher Lage der öst¬

lichen Kaisersiraße ist ein Laden ,
für jedes Geschäft geeignet , auf 1 .
Juli d . I . zu vermieten . Offerten
unter Nr . 8329a an die Expeoition
der „ Badischen Presse" erreten . *

Laden mit Wohnung, 4 E "
für jedes Geschäft geeignet , auf
1 . Juli zu vermieten . Bl 2075

Näh . Werderstraße 89 , II .

Raum
zum Einstellen eines Motorrades
gesucht . Offert , mit Preisanga e
an V . Gratscheff , stud . mascii .
8312082 Bernhardstr . 9 , 2. St . r .

4 Zimmerwohnung , Mansarde .
Küche , Keller, Waschküche und
Trockenraum in schöner sonniger
Lage auf 1 . Juli billig zu verm.
Näh. Hirschstr. 75. 3 . Stck . B12042

Ein freund !. 3 Zimmerwohnung ,
sowie eine Wohnung von 1 Zim¬
mer und Küche per 1 . oder 15. Mat
zu vermieten . B11941 ..

Zu erfr . Philivvstr . 17, Part . , I.

mit Zubehör per 1 . Juli zu verm.
Näh. Biktoriastr . 16 , Part . 5963
Eine Zweizimmer - Wohnung ,

Hths ., auf 1 . Juli an kl . Familie
zu vermiet . Zu erfr . Amalienstr .15,
Vordh . 2 . St . Bl2014 .2.1
Bachstraße 77, im 3. Stock ist eine
Zweizimmerwohnung m . Glas -
abschl . auf 1 . Mai zu vermieten .
Näh, im I . Stock das. B11832.

Brauerstr . 17 große 3 Zimmer
Wohnung , der Neuzeit entsprech.,
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Part . « 11888 .2 .2

Durlacher -Allee 30 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Mansarde auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . B11867..

Zu erfragen im Schuhladen.
Durlacherstraße 47, Vorderh ., ist
eine Wohnung mit 2 Zimmern ;t .
Zubehör auf 1 . Mai zu verm.
Näh . Kavellenstr. 42 lll . 212915

Erbprinzen straffe 23
ist der 2. Stoa , bestehend aus 5
geräumigen Zimmern , Küche und
Kammer , sowie üblichem Zubehör ,
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
daielbst im Laden. B12109
Gartenstr . 8a, pari . , 3 Zimmer ,

Küche , 1 Mansarde , 1 Keller auf
1 . Juli zu verm . ; ev . mit Werk¬
stätte od. Bureauraum . Näheres
Jollhstraße 11 , III ., l. B11776.

Kapellcnsir. 56a, 4. Stock , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 3 . St . , rechts. B11971 .2 .2

Karlsrrahe 50 ist eine Wohnung v .
3 Zimmern und Mansarde nebst
allem Zubehör auf 1 . Juli zu ver-
mieten . Näh, im 2 . St . das . « ltW15

Marienstraße 38 ist int Hinter¬
hause eine kleine Wohnung von
2 Zimmer , Küche und Keller so¬
fort an 1 oder 2 Personen zu ver-
mieten . Näheres 1 . Stock . 8311978

Roonstratze 24 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung samt Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
parterre , rechts._ 8312092.2 .1

Schirmerstraße Nr . 5, 2 . Stock ,
Hinterh . , ist eine Wohnung, be¬
stehend aus zwei Zimmer , Küche

und Keller auf 1. Juni zu Ver¬
mietern^ ^ Bl 2054

Schützenstraße 27 ist die Parterre -
Wohnung, 3 Zimmer mit -Zu -
behör a . 1 . Juli z . verm . B11936..

Zu erfragen im 3 . Stock .
Schützenstr . Nr . 5l ist eine schöne
2 Zimmer - Mansardenwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Mai zu Ver¬
mieten . 8312023

Näheres im Laven.
Waldstr . 85 in ruh . Hause Man¬
sardenwohnung , auf die Straße
gehend , 2 Zimmer , Küche u . Zu¬
behör an kl . ruh . Familie auf
1. Juli zu vermieten . B11977

_ Näheres im Laden ._
Werderstraße , Vdhs. , eine 2 Zim¬
merwohnung w . zurückg . Heirat
sofort zu vermieten . Bl 1940 ..

Näh . Schützenstr. 54 , Vdhs. 3 . St .
Werderstraße 72 sind schöne 2 und
3 Zimmerwohnungen aus 1 . Juli
zu vermieten . Bl 1664 ...

Näheres Hinterhaus 2 . Stock .
Wielandtstraße 16 kleine Wohn¬
ung, 2 Zimmer , Küche u . Keller
auf 1 . Mai zu vermieten .
8312071 Näheres im Laden.

Bad Kerrenalb .
hübsche Sommerwohnung mit

4 Zimmern , Küche, Bad u . Garten
für die Monate Mai und Juni
billig zu vermieten .

Zu erfragen „Hotel Post " .
Herreualb . 3420a2.2

Dimmer
gut möbliert , mit ganzer Pension
sofort zu vermieten . Dauermieter
bevorzugt. Nähe der Hauptpost. '
« 12079 Amalienf tra ße 65, II .

Ein schön möbl. Zimmer in gu-
tem Hause per 15. April eventl.
später zu vermieten . B12055

Näheres Sofienstraße 5 II .

Seltenes, utrmobl. zimmer,
freundl ., yell , in ruh . Hause sw
oder später zu vermieten . B12008

Adlerftraffe 38 , 4 . Stock .
Möbliert . Zimmer
in bess. Hause billig zu vermieten .
Näh. Bürkli nstr . 8, 4 . S t . 8312094

möbl.
'
oo . unmöbliert , an

Fräulein oder auch an
alleinilehende Person geg. Monats »;
dienst abzugeben .:

12105 R - einstr . 5. Part .
Amalienftraße 44, III „ zwer auf
die Straße gehende Mansarden - ,
zimmer an einzelne Person auf
1 . Mai oder später zu vermieten .
« 11696 . Näheres 2 . Stock .

Bürgerstraße Nr . 13 im Vordcrh .„
pari ., schön möbl. Zimmer mit
sep. Eingang an solides Fräul .
oder Herrn sof. zu verm . Bl2043

Zu erfragen im Laden.
Gottesauerstratze 22 l ist ein gut
möbl. Zimmer an einen besseren
Arbeiter sofort oder spater zu
vermieten . « 12013

Hans Thomastraße 9, Eingang
Stephanienstraße 2 , ist etn gut
möbliertes Zimmer mit Pension
an solid. Herrn z . verm . Bl 1869 ...

Hirschstraße 62 , Part . , ist ein gut
möbliertes Zimmer per sofort zu
vermieten . _ « 11935 .

Kapellenstratze Rr . 24, parterre , ist
etn gut möbliert . Zimmer sofort
zu vermieten . B12012

Karlstratze 25, Hths ., rst einfach
möbl. Mansardenztmmer für sof.
an einen sol . Herrn od . Fräul .
billig zu vermieten . B12078

Körnerstraffr 10, III ., ist ein gut
möbl. Balkonzimmer an Fraul .
zu vermieten . B11965. . .

Kreuzstraße 1v. etne Treppe hoch ,
ist ein einfach mobl. Zimmer mit
2 Betten u . Kost sofort an solide
Leute zu vermieten . B11811.5 .4

Leopoldstraße 18, 2 . Stock , ist eine
freundl . möbl. Mansarde au ver¬
mieten . 9311079

Lessingstraße 78, Part ., lks . , smd
2 gut möbl. Zimmer , eines mrt
2 Betten , billig zu vermieten
mit od . ohne Pension . B11810....

Sweffelstraße 52, 2. St ., r . . t,t ein.
gut möbl . freundl . Zimmer und
eine möbl. grüß . Mansarde sofort
od. später zu vermieten . B12084

Scheffelstr. 54, 3. Stock , rechts, rst
ein möbl. Zimmer mit Pension
sof . od . später zu verm . B11959...,

Steinstraße 14, 2 Trepp ., ist ein
großes , fein möbl. Zimmer zu
vermieten . « 12065

Waldhornstr . 30, 3 Treppen , sind
2 gut möbl. Zimmer » auch etne
Mansarde , sofort oder später zu
vermieten . B11931 ..

Werderstratze 12, 3 . St ., nahe dem ,
Stadtgarten , sind zwei sehr gut
möblierte Zimmer (Wohn- und,
Schlafzimmers sof. billig zu ver¬
mieten . Dieselben werden auch
einzeln abgeäeben. B12076...

Mittagstisch

Miet - Gesuche.
Kirchner - md

MMtioWklM
am hiesigen Platze z« mieten evtl »
zn kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B12107 an
die Exoed, der „Bad . Presse .

"

4 Simmerroolntung m. M
im pari . ob. 1 . Stock , in gut . Lage,
per 1 . Mai od. 1 . Juni zu mieten
gesucht. Offert , mit Preisang . unt .
F . 8t . 4281 an Bud . Moss ©,
Straffbura erb,_ 3419a.2 .S

Gesucht
auf svkort 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör u. Mansarde von kleiner
rfainitie in gutem Hause.

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 8311919 umgehend an die Erp.
der „Bad , Preffe " erbeten . 2,2

Eine neine rfamilie 13 Perion .)
sucht auf 1 . Juli eine schöne Zwei-
zimmer -Wohuung mit Zubeh . Off.
m . Preisangabe unter Nr . « 11998 ;
an die Erved . der „Bad . Presse"^

Kinderl . jg. Ehepaar sucht per
1 . Mai gr. 1 Zimmerwohnung m.
Küche u . Gas . Südwcst - od . Mit¬
telstadt bevorz. Off . m . Preis unt.
Bl2066 a . d . Exp. d . „Bad . Pr ." .
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Aus dem Bereiche des Erotzh . Ministeriums des Innern .
— Größt ) . önrö ? '? n ?rceri.camt . —

Zugewiefen :
der Einjährig -Freiwillige . Unterlehrer Alfred Appel in Freiburg

als Hilfslehrer der Gewerbeschule in Karlsruhe . Franz Decker in Ett¬
lingen als Aushilfslchrer der Handelsschule in Karlsruhe . Handels¬
lehreraspirant Malteur in Pforzheim als Aushilfslehrer der Handels
ichule daselbst.

Versetzt wurden in gleicher Eigenschaft:
Ecwerbeschulkandidat Melchior Bertsch, Hilfslehrer an der Ge¬

werbeschule in Rastatt an jene in Lörrach — unter Zurücknahme seiner
Dienstenthebung —, E« werbeschulkandidat Hans Wangrr , Hilfslehrer
an der Gewerbeschule in Freiburg , an jene in Rastatt .

— Erotzh . Berwaltungshos . —
Beamteneigenschast verliehen :

dem Kanzleigehilfen Wilhelm Schöning beim Verwaltungshoj ,
dem Joseph Lippe , Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt Emmen -
dingen ; den Wärterinnen : Karoline Bohnenberger . Barbara Bücher,
Zda Katz, Lina Kochendörfer, Luise Bogel und Lisette Walter , sämt¬
liche bei der Heil - und Pslegeanstalt Emmcndingen .

Etatmäßig angestellt :
Johann Kellert und Alfred Wuchner, beide Werkmeister bei der

Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch, Luise Koch. Wärterin bei der Heil -
und Pflegeanstalt Emmendingen .

Auf Ansuchen entlassen :
Wärter Friedrich Schott bei der Heil - und Pflegeanstalt Wtesloch.

— Erotzh . Eendarmerie - Korps : —
Im Zivildienst angestellt :

Schneider, Xaver , Gendarm , als Kanzleigehilfe bei Eroßy . Fi¬
nanzamt Wertheim ; Breitenberger , Gustav , Gendarm , als Kanzlei¬
diener bei Erotzh. Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues und
Btundinger, Karl , Gendarm , als Kanzleigrhilfe bei Erotzh . Bahn¬
bauinspektion Eberbach.

In den Ruhestand versetzt :
Weis , Joseph , Gendarm in Rheinheim , und Rapp , Franz Joseph ,

Gendarm in Wangen .
Gestorben:

Friede !, Karl , Wachtmeister in Oberkirch.
Aus dem Bereiche des Erotzh . Ministeriums der Finanzen .

Versetzt:
die Finanzassistenten : Fritz Lüthy in Mannheim nach Baden (und

mit der Bersehung einer Kanzleigehilfenstelle betraut ) , Wilhelm Bolz
in Eppingen nach Mosbach (und mit der Bersehung einer Kanzleige -
bilfenstelle betraut ) ; die Erenzaufseher : Otto Jörger in Stühlingen
nach Tengen , Ernst Kaiser in Bützlingen nach Leopoldshöhe , Christian
Rothenhöfer- in Leopoldshöhe nach Mannheim . Wilhelm Wolpert in
Tengen nach Basel unter Entbindung von den Geschäften eines Posten -
führers, der Hafenaufseher Joseph Schässner in Mannheim nach
Stetten .

Zuruhegesetzt:
unter Anerkennung seiner langjährigen , treu geleisteten Dienste :

der Steueraufseher Ernst Hoyer in Hockenheim .
Auf Ansuchen enthoben:

der Finanzasfistent Jakob Kitzler in Karlsruhe , der Untererheber
Georg Jakoby in Ilvesheim .

verkehrswünsche für die 5chwarzwa!öbahn.
x Konstanz. 9. April . Der hiesige Kur - und Verkehrsverein be¬

schäftigte sich in einer Ausschuhfitzung in der Hauptsache mit dem Ver¬

kehr auf der Schwarzwaldbahn und den Verbesserungen , die der neue

Sommerfahrplan bringt . Bekanntlich hat der Kur - und Berkehrsver¬
ein in Verbindung mit den an der Schwarzwaldbahn und ihren Ber¬
kehr interessierten Gemeinden voriges Jahr an die Generaldirektion ,
an die Regierung und an die Landstände eine Eingabe gerichtet, in
welcher um Berbesierung der Berkehrsorrhältnisfe gebeten wurde .
Den Wünschen ist nun teilweise entsprochen worden . Es wurden neue
Züge eingelegt , vorhandene mit durchgehenden Wagen versehen, bes¬
sere Anschlüsse wurden erzielt , Neuerungen , die seit Jahren erhobene
Klagen nun verschwinden machen .

Trotzdem sind noch eine ganze Anzahl Wünsche unberücksichtigt ge¬
blieben , namenllich läßt der Sommerfahrplanentwurf , noch darüber
im Unklaren , wie weit bei den neuen Zügen auf der Schwarzwaldbahn
für die internationalen Anschlüsse über Stratzburg und Frankfurt hin¬
aus gesorgt ist. Um die Vorteile der bis jetzt geschaffenen Verbindun¬
gen über oie Schwarzwaldbahn dem Fremdenverkehr zugänglich und
bekannt zu machen , wird der Kur - u . Verkehrsverein Konstanz mit den
anderen Verkehrsoereinen an der Schwarzwaldbahn eine Routenkarte
heruusgeben . Es soll dafür gesorgt werden , datz die neuen Züge auch
benützt werden und eine Rentabilität abwerfen , damit sie zur dauern¬
den Einrichtung werden . — Zum Bahnoerkehr mit der Schweiz will
der Kur - und Verkehrsverein versuchen , dahin zu wirken , datz über
die Schwarzwaldbahn direkte Wagen mit Anschlutz an die Bodensee-
Toggenburgbahn von der Direktion der Schweizer Bundesbahn ein¬
gestellt werden . Lsiir die neue im Oktober dieses Jahres zu eröffnende
Mittrl -ThurgaubDn hat der Verkehrsverein Konstanz ein Fahr -
planentwurf ausgearbeitet , welcher der Verwaltung der Bahn oor -
gelegt wird .

Schauturnen des Uarlsruher Mannerturnvereins.
Lein . Karlsruhe , 10. April . Unter den Vereinen des 10. deut¬

schen Turnkreises nimmt der Karlsruher Männerturnverein in tur¬
nerischer und gesellschaftlicher Hinsicht von jeher eine erste Stelle ein .
Was Wunder , datz auch sein Schauturnen , das am vergangenen Sams¬
tag in der Erotzh. Zentralturnhalle unter sehr starker Beteiligung sei¬
ner Mannschaft und eines schau- und beifallsfreudigen Publikums
stattfand , in allen Teilen vortrefflich verlief . Unter den zahlreich er¬
schienenen Ehrengästen , die dem Verein schon so oft ihr lebhaftes In¬
teresse und ihre Sympathie bewiesen haben , bemerkten wir den Kö¬
niglich Preußischen Gesandten , Wirkt . Geheimen Rat von Eisendecher,
Frau Echcimrot Alberta von Freydorf , Generalleutnant Freiherrn
Rinck von Baldenstein, Kommandanten von Karlsruhe , Staatsrat
von Seubert, die Generäle Freiherrn von Ompteda, Kommandeur der
55 . Jnfanteriebrigade , und Anhäuser, Kommandeur des Erotzh. Bad .
Eendarmeriekorps , die Kommandeure der hiesigen Artillerie -Regimen¬
ter , Obersten De la Chrvallerie und von Bifchoffshaufen , den Gene¬
ralarzt des 14 . Armeekorps. Sr . Eerstacker, den Flügeladjutanten des
Erotzherzogs, Oberstleutnant Ritter und Edler von Braun , den Erotzh.
Amtsoorstand , Geheimen Oberregierungsrat Freiherrn von Krafft -
Ebing , Oberpostdirektor, Geheimen Oberpostroit Seisler , den Obmann
des geschäftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten , Fabrikant
Otto Müller , Medizinalrat Dr . Kaiser, zahlreiche sonstige Offiziere der
Garnison , den Vertreter des Karlsruher Turngaues . Kanzleirat Zeis ,
den städtischen Turninspektor , Oberlehrer Stehlt «, Kreisschulrat
Jschler , früheren 1 . Vorstand des Vereins , Vertreter hiesiger Vereine
u . a . m.

Nachdem die gesamte Mannschaft in Linie aufgestellt war , be-
grühte der derzeitige 1 . Vorsitzende des Vereins , Stadtrechner Bau¬
mann , in einer mit lebhaftem Beifall aufgenommenen kernigen An¬
sprache die Erschienenen, dabei betonend , datz heute mehr denn je die
Pflege des Körpers neben der Kultur des Geistes ein Haupterforder¬
nis jedes Einzelnen sei, um den Kampf ums Dasein sieghaft zu
führen . Allerlei Vereinigungen versuchten diesem Ziele gerecht zu
werden , aber von jeher sei es die vornehmste Ausgabe des Männer¬

turnvereins gewesen , dem Spruche Altmeister Jahns zur Wahrheit
zu verhelfen , „datz nur in einem gesunden Körper eine gesunde Seele
wohne " . Es gelte , vieles nachzuholen, was früher versäumt worden
sei , und dazu fühle sich auch der Männerturnverein berufen . Heber
eine Million ausübender Mitglieder zähle heute die deutsche Turner¬
schaft , die auch die Pflege nationaler Bestrebungen auf ihre Fahne
geschrieben habe . Und was die deutsche Turnerschaft säe , das ernte
nicht zuletzt das deutsche Vaterland .

In bunter Folge zog nun ein Bild vielseitiger Betätigung
turnerischen Könnens am Auge des Beschauers vorüber . Es war
schwer zu urteilen , wem die Palme des Abends gebühre : ob der über
60 Mann starkenJungmannschaft , die in ihren reichgestaltigen Kenlen -
Uebungen, in den Langstab -Urbungen und dem Springen am Pferd
hervorragende Proben körperlicher Gewandtheit und technischer
Schulung ablegten , oder ' der „Alten Herren-Riege", die in tempi¬
sicheren Bewegungen ad oculos demonstrierte, datz sie den „Jungen "

nichts nachgibt und einem Embompoint , das da und dort sich vor¬
witzig herauswagt , ein energisches „Halt " gebietet . Geradezu meister¬
haft waren die Vorführungen am Pferd und Barren , insbesondere
der 1. Riege unter Leitung und Mitwirkung ihres Vorturners , Herrn
Prof . Rösch , Direktor der Erotzh. Turnlehrerbildungsanstalt , eines der
durchgebildetsten und kenntnisreichsten Lehrers der deutschen Turner¬
schaft , der sich nicht scheut, mit den jüngsten Mannen in Reih ' und
Glied zu stehen , sie durch sein Beispiel begeisternd und mitreitzend .
Wie kraftvoll und sicher und anscheinend wie leicht waren die Grät¬
schen, die Hocken und Kreise am Pferde , die Rollen , Wippen , und Kip¬
pen am Barren . Es war eine Lust, da mitzutun .

So hat der Männerturnverein schon viele fürs Leben erzogen,
sie gestärkt an Leib und Seele . Und datz er auch weiter einen gesun¬
den Nachwuchs pflegt , bewies der gestrige Abend. Er ist von großer
werbender Kraft gewesen und wird hoffentlich manch ' einen , der noch
zweifelnd bei Seite stand, in die Reihen der Turner führen . Warmen
Dank und Anerkennung verdient der Turnwart des Vereins , Herr
Reallehrer K . W. Maier , der den Verein schon zu manchem Siege
geführt hat . Wie sehr der Männerturnverein auch in den höheren
Kreisen Wurzel gefaßt , wie sehr sie ihm gewogen sind , möge daraus
heroorgehen , datz bei dem Schauturnen am Samstag der ällbeliebte
East des Vereins , der preußische Gesandte, Wirklicher Geheimer Rat
und Vize-Admiral ä la suite der Marine , Herr von Eisendecher,
seinen Eintritt in den Verein anzeigte. Möchten die edlen Be¬
strebungen des Vereins auch weiterhin von so schönen Erfolgen be¬
gleitet sein ! — An das Schauturnen schloß sich ein Festbankett im
Vereinslokal der Liederhalle , das einen fröhlichen Verlauf nahm .

/
^ Weisne u . K ! pir ) pr . Ci4nf {» für Konfirmation

"
N

I scWärze ■MCIUCnCJlülIC und ' Kommunion .

I
scWarze ■MCIUCr , aiüIlC un l lioiiiiii Union .
Seidenstoffe in nur solid . Qualitäten in größter Auswahl zu bill . Preisen.

Carl Biictile , Inh . A. Schuhmacher ,Kaiserstrasse 149. Telephon 1931 . J

. Natürliches Arsen . Eisen - Wasser
das arsenreichst « aller Arsenwäfser . Von den ersten mediz . Autoritäten
wrrd eine Trink - Kur mit Ronceano - Wasser bei Blutarmut , Haut -,Nerven - , Frauen - Leiden , Malaria wärmstens empfohlen . ZuTrir * Ä. ? ™ ^ " ' *- * 'häuslichen Trink -Kuren in allen Apotheken erhältlich . 2234a .

1 propres Mädchen sucht
Slßrtf akS mtl Kam. . J. ..S. - l"f_ o i*. - ln . . . . t pjt _

sich stets
, - - - ein

Waschmittel aus , mit dem die Wäsche tadellos weiß und schonend rein
wird : sie findet das Gewünschte in Luhns Wasch -Extrakt zur -
ersten Lauge und Luhns Salrn, »Terp .-Kernseife zur zweiten
Lauge . Min merke sich : Luhns . erhält und spart Geld ! 2386a

M»
Bieruiederlager Schloßplatz 5

empfiehlt

Helles Tafelbier
5875in Fässern und Flaschen.

Telephonische Bestellungen : Deutscher Hof" Fernruf Nr . 412.
Sonstige an den Vertreter : Fr . Völker, Tullastr . 82 oder Schloßplatz 5.

Nachstehende Verkaufstellen führen obiges Flaschenbier :
Aea« Riffel . Delikatessen Kaiserstratze 150 . I . Lösch, Delikatessen,
vcrrenftratze 35. W . Erb , am Lidellplatz. Otto Fischer , Fidelitas -
drogerie, Karlstr . 74. A . Kintz Rachf . . Delikatessen, Ecke Sofien - und
Echmerstr. B . Oser . Delikatessen, Waldstr . 5. R . Langer . Delikatessen

Patentanwalt Zoch,
Karlsruhe , Kaiserstratze 172.

!! Aufgepaßt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern verkaufen.
Der schreib ' mir eine Reichspostkart',
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis , 12.1
Damit ein jeder kann besteh '« ,
Und wer die Adresse nicht weiß.Der kann fie unten seh'n ! B11672
K . Maler, Markorafenstr. 20.

Einige Kerren
können an einem guten , bürgerl '
Mittags » u. Abendtisch bei mätz .
Preis teilnehmen . Zuerfr . u .Bl 1167
in der Erv . der „Bad . Presse"

. 8 .3

Festtags - Weine
im Fass und in Flaschen, in allen Sorten, wie :

Badische , PfMIzer ,
Elsässer , Rhein , Mosel ,

Franken , Bordeaux u . Burgunder ]
| sämtliche Südländische Konsum - und
Dessertweine sowie die beliebtesten Marken |

deutscher und französischer
Schaumweine , Cognacs und Original *
Spirituosen bis za den feinsten Qualitäten |

15915 .2.1 offerieren

Franz Fischer & Cie .,
Weingrosshandlung und Wein -Importgeschäft I
Kreuzstrasse 29 , Steinstrasee 29 . [

Für Drogisten,
solche, die über ca . 10000 Mark verfügen , kann prima Gelegenheit
zur Selbständigmachung nachgewiesen werden an groß . Platz mit ca .
10000 Einwohn ., wo sich bis jetzt keine Drogerie bef . 3388a
. A. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstratze 7 .

Kind erwa tren . -WC > Ein guterhalt. Chiffonnier , ein
lehr gut erhalten , rur 12 M zu I « portwagen mit Verdeck und ein
herkaufen . B120241 Stehpult billig zu verkaufen .

Schunke, Maienstr . 13 . >B12016 Rndolkstr . 88 , 2. St ., I.

Französisch, E glisch,
Italienisch

Sbend-Untcrricht .
Honorar bei wöchentlich 2Abenden

pro Monat 4 Mark. Anmeldungen
an die Expedit, der „Bad. Presse"
erbeten unter Nr . 4597 ._ 8.7

Nachhilfe -Unterricht
in Mathematik , Physik . Chemie ,
Französisch und Englisch erteilt
stud . ine . Offerten unter Nr.
5811918 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Erfahrene Lehrerin erteilt
Knaben und Mädchen

Nachhilfe -Unterricht
in Französisch, Englisch , Rechnen ic.
zu mäßigem Preis . Gest . Offerten
erbeten unt . B12019 an die Ex -
pedition der „Bad . Presse" .

Darlehen gesucht.
Suche Darlehen gegen Abschluß

einer Lebensversicherungu . sonstige
prima Sicherheiten . Gest . Off. unt .
B12058 an d . Exp . d . „ Bad . Presse" .

Kaus,
in Mitte der Stadt , mit Laden,
Einfahrt , großen Kellern, Hinter¬
haus mit Werkstätte und großem
Hof, ist wegen Todesfall

3tt verkaufen.
Offerten unter Nr . « 11767. .

an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

mit Transmisfionsantrieb , 4 Stock¬
werke bedienend, zu verkaufen .
Der Aufzug ist bis 1 . Oktober noch
im Betrieb . Offerten erbeten unter
Nr . 5848 an die Expedition der

> „Badischen Presse". 2L2

Sie Itaufm umfonft
nicht, aber billig . gj» -»»-*-*

Mehrere hochh. , pol . Beitstellen m
Rosten, Polster und bess. Matratzen ,
alles neu , per Stück 65 Mk . , doppelte
Spiegelschränke, pol . , von 70 Mk. an ,
Waschkommode , pol . , mit Griff .
34 Mk ., Hochs . Waschkommode mit
Marmor und Spiegel 65 Mk ..
Chiffonnier z . Abschlag . , pol ., 38 Mk.,
Tisch mit eichener Platte 11 Mk .,
Nachttische , Spiegel u .s.w . sehr billig.
Alles neue Ware -

deshalb günstig für Brautleute .
Möbel- und Bettenhaus ,

Sotienstr . 85 .
Ein Posten

Schuhwaren
für Damen , Mädchen und Kinder
wird , um schnell zu räumen , ganz
billig abgegeben. 5893.4.2

Philivvstraffe 19 , I.

KgntrOKlljfe.
Fabrikat
neu

Karlsruhe .

Gritzner , Durlach , fast
u verkaufen .

Hof.ÄLS» Rr. «- .5847 .3.1

August Erb
Haiserstr. US Eingang Bdlerstpasse

empfiehlt billigst
sämtliche Artikel iür die moderne

Damenschneiderei .
Grosse Aaswahl in 5886

Einsatzstoffn ans Banmwolle, Saide und Me . all.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . B

Telephon 2658 . — — j .,

Tennisplatz L « » *,,
zu vergeben . « 12040

Näheres Karlstraffe 122, 2. St .
'/, Theaterplatz _

ist fürs letzte Quartal abzugeben.
»12025 « arlstraste iS .

M «
.

. 8 lllllli
gesucht . Offert , unter Nr . B12032
an die Expev. der „Bad . Presse" .

Vertiko , £.*>»
2 Bettstellen , 1 Rast billig zu der »
kaufen Goethestr. 17, 3 . St . I.

siumer v. MM . biliia
« 12087 Durlacherstr . 5§ , 3. St . .

Opernglas
fast neu , billig zu verkaufen .
B12081 tzBernhardstrahe 9, II. , r .

Schilder ,
2 eiserne, 120 cm — 90 cm, sind ,
billig zu verkaufen . B12051 .2.1

Luisenftrast « 36 , parterre .
Billig zu verk . : Spiegelschrank ,

Schreibtisch , Vertiko . Plüschdiwan ,
Buffet. Akademiestr . 48 . pari .

-AB
ist eingetroffen und verkaufe ich solche :

*

Serie I sonst Wert Mk . 6 .— bis 7.— jetzt per Meter Mk.
S6ri6 II sonst Wert Mk . 7 :50 bis 8 .50 jetzt per Meter Mk.
Seri6 III sonst Wert Mk . 9 :— bis 10.— jetzt per Meter Mk . 7 »
Seri6 IV sonst Wert Mk . 10.50 bis 11 .50 jetzt per Meter Mk , 8s -

Serie V sonst Wert Mk. 11 .50 bis 13.- jetzt per Meter Mk. 8 *85
werden billigst abgegeben .

Kaiserstr. 175
I. Etage

im Konfektions - Haus
von Hirt & Sick Nachi *

H
.

Eeibelmann
Mitglied des Rabatt « Spar « Vereins .
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Wegen Geschäfts - Aufgabe

T otal - Ausverkauf
Confektahaus „ Merkur “ , Kaiserstrasse 24

.«Amtliche

-
I

■ 0 .

mit 20 °lo
20 - 50 °l

5720L .Z

§

§

§

§
§

§

§
8
8

Zu Oster- Geschenhen
geeignete Gegenstände, das Neueste aller Art in

öptelwam
schönste und grösste Auswahl, erlaube ich mir
zu empfehlen uud zu geneigtem Besuch meiner

Ausstellung
ergebensteinzuladen.

Carl Vohl,C. Garbrecht
Inhaber :

Kaiserstrasse Nr . 193jl95
zwischen Wald- u . Herrenstr.

5441 .3 .3

&

§

8
8
8
8
8
8

Emil Röderer
Konditorei und Cafe

Ecke Zähringer- u . Waldhornstrasse — Telephon 1585
zeigt seine

Oster - Ausstellung
ergebenst an .

5Schokolade -Hasen i
Fondant-Hasen m 5 P| an
Karamel -Hasen ails Mil i Mi
Schokolade -Eier m S Plg. an
Fondant-Eier non 5
Dragee-Eier Pliai 15 F(g.
Cronaant-Eler in

,6092.2

SebrQder Hensel
: : Grogh . Hoflieferanten : :
empfehlen auf bevorstehende Festzeit :

' "

.XOster - Schinken :
IliütCr Scllinken, gekocht per Pfnnd c4t 1.30

dto. zum Kochen per Pfund cM 1.20
Kollscbinken , gekocht per Pfund cM 1 .50

dtO « zum Kochen per Pfund c4t 1,40

Vorder-Schinken zum Kochen p . Pfd. 1 —
Rippenspeer, *er8ochert’ ohne Kn

pÄund ^ 1.40
Rippenspeer , geräuchert, mit Knochen

ferner :
per Pfand e4t 1.10

Prima Mast-Ochsen-Fteisch
Rind-
Kalb-
Hammel¬

zartes Schweine-Fleisch

»

)»

n

»

?»

sowie

alle übrigen Fleisch - und Wurstsorten
in bekannter vorzüglicher Qualität. 5643 .4.3

AKADEnlESTK

11
6rosses

Lager uuuonuuuüuj
desgl. auch gebraucht , ab . gut erhalten . B5929 . 13. 13

Ii . stallationsgesehäffc Akademiestr . 16.
Gröfi . Rabatt . Kein Laden .

Butter » Käse
en gros en detail

0 :ec

mlH
in- und ausländische

empfiehlt

Allgäuer Butter - u. Käsehaus
Inh . : Alois Zanottl , Kaiserstrasse 84 , Telephon 2107 . 8881

Vorteilhafte Bezugsquelle für die Herren Restaurateure und Wiederverkäufer .

Amerik . 5567 .2.2

Buchführung
sowie

alle kaufmänn . Unterrichtsfächer und
Sprachen lernt man rasch und gründ¬
lich bei massigem Honorar in der

Handelsschule „Merkur“.
Telephon 2018_ Kaiserstr . 113.

Kaufe !
getrag . Kleider , Schuhe , Stiefel ufw .
zu höchsten Preisen . B9497 .6.6
R . Billig , Mdierftr . 68

Postkarte genügt .

4t >0 M .
Schlafzimmer:

nntzbanm pol ., engl ., 2türig .
Sineaelschran !,Wasch!ommode
m . Spiegelauff . , 2 Bettstellen ,
Nachttisch . 2 K .- Wollmatratzen ,

2 Patentmatratzen .

Wohnzimmer :
Vertiko , Taschendiwan , Tisch
mit eichener Platte . 4 Stühle ,

Paneelbrett .

Küche :
in schöner Ausfuhr ., Schrank
mit Messingverglafuna , Lisch ,

2 Stuhle . 4261 .8.8
Besichtigung erbeten !
Kein Kaufzwang !

Möbelhaus.
Kronenftratze 82.

ZMMI -

verleiht ein rosiges , jugendfrisches
Antlitz mein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienunlch - Seife

v . Bergmann & Co., Radebeul
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

Lilienmilch -Cream -Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
wchßu .sammetweich . Tube 50 Pf . bei :
Carl Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26
H. Bieter , Kaiserstraße 223
Em . Dennig, Kaiserstraße 11
W .Isehernmg .Hosdrog .Amalienstr .lÜ
Wilh . Baum, Werderstraße 27
Jul . Dehn-Nfl., Zähringerstraße 55
Otto Fischer , Karlstraße 74
Anton Kinz , Soxhienstroße 128
Rud . Lang, Kaiierstraße 69
Th. Walz, Kurvenstraße 17
Otto Mayer, Wilhelmstraße 20
W . Hager , Kaiserstratze 61
Fritz Reis Luisenstraße 68

und in allen Apotheken.
In Mühlbura : Str uB-Drogene .
In (grünwinkel : Fr. Geiger Sinner .

Gebrauchte Bücher,
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Preisen . Buchhandlung
t>on Jobs .Trübe , Offenburg i.B.

Zeige hiermit die Eröffnung meiner

ergebenst an and lade zu zahlreichem Besuche böfl . ein.

Adolf Speck ,
Bad . Dampfzuckerwaren - und DragöefabrikHumboldtstrasse 27 , HalifiÄ ttci

Bei Einkauf von Hk , S .— an wird elektr . Bahn mit äO Pfg . vergütet .

Wer ein gutes Geschäft, « ous. l& lrÄ
Detail -, Engros -Geschäft re. Lurch eine solide , streng verschwieg , und
durchaus reelle Firma 2776a *

verkaufen oder kaufen will»
wer seine Vertrauenss . nicht nach Schablone , sond . individuell u . vom
Beauftragt , persänl . behänd , wiff . will , wende sich an Herrmann ,Stuttgart . Rotebühlstr . Rr . 7. Telephon Nr . 7366 . Bankkonto : Württb .Berelnsbank , Postscheckkonto 3205 .
_ HE " Bedeutende Erfolge nachweisbar . -M (7_

Für Ostern !

Eier !
Große Siedeier

echte steyrische , gelbschaliae od . Simtltz
Italiener , weißschalige

10 Stück

64 i
« elMe Siedeier 10 SS 56 ^

78 .jPfannkuchs gestempelte
Trinkeier . .. . . 10 Stück nur

Für Ostern wird bei Einkauf von
10 Eiern 1 Päckchen Eierfarbe öillllö

gegeben .

fceHanntenVerKavfs * *

L-ruLardetten jeder tu der „ Bad. isirege '

FahmS - ReparM-WerKstlittk
P. Eberhardl
20.9 befindet sich jetzt 3700

Amalienstrahe57"W »V.
und empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtl . Reparaturen an Fahr¬
rädern aller Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit.
— Emaillierung . Vernickelung.
— Neue Pneumatiks u. Zubehör¬
teil « allerbilligst. — Freilauf -Ein¬
richtung und Doppel -Uebersetz -
ung für alle Fabrikate . Die Räder
werden abgeholt und wieder zu-
gestellt . Alle Aufträge Werder,
prompt erledigt .
Telephon 784 . Telephon 724 .

5386*

Neuheiten
[

in ,Damentaschen
Grösste Auswahl J

Billigste Preise !

L .Wohlschlegel
Haiserstr. 173

Garantiert echten , gut geräucherten

EchwAMDer Speck.
Schinken. Schaufele , Ripp stücke.
Kinnbacken, per Pfd . 1.3« Mi-,
versend ^ Unbekannt , p . Nachnahme ,
Karl Heinzmann , Villingen ,
10 .8 Bad . Schwarzwald . 1343a

tanüglsaBewährtsei
usterhlnfiuenza

Heiserkeit. Jsä "-

Chile Fast -
Mod . De, !-

Must. fr. EugenLrnner. Ratiborä.« -»
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Extra - Oster - Angebote
zu enorm

billigen Preisen .

Ueber

Blusen
frisch eingetroffene Neuheiten !

Unerreichte Auswahl in allen Arten
und Grössen, von den einfachsten

bis zu den elegantesten .
5897

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

Ein Posten

C90
Ojt

275
Jt

390
Jt

C9D
V Jl

Schwarz - weisse Voileblusen , reine w 0ue ;
reizende Neuheit .
TÜrkiSChO Blusen in Kimonoform, sehr flotte

Neuheit .
Wollblusen , schwarz und weiß kariert,
Kimonoform, mit einfaibiger , hübscher Garnierung . . .
Schwarze Wollblusen , Ktmonoform, 90
in guten reinwollenen Stoffen und Tüllpasse . . Jt

SchWarZ 6 Tüllblusen , sehr elegante Kimono- 75
form , aus reinseidenem Tüll und reinseidenem Futter . ■ ■ Jt

Weiße Battistblusen , hervorragend billig ,
anarte neue Formen . . . . . . . |
BrÜSSeler Batistblusen mit reicher Handarbeits- "790
Passe und Aermelgarnitur, hochelegante Neuheit . . . *

Brüsseler Lingerieblusen , 40
hochelegante , aparte Neuheiten . . . ■ ™

i Posten Nadelstreifen-Kosfimrocke
marineblau, mit grün gestreift , Q75
reine Wolle , Saison-Neuheit . . M

Ein Posten prinio K3iDO)Q3rD ~KostfiinG
schwarz und marine, chice neue n
Fagons, reich mit Handver-
schnürung, auf Seidenfutter

325
Jt 390

Jt
450
^ Jt

Ein großer Posten

abgrpaOfe Schweizer Stickerei - Roben
auflergewSlinllcb billig IZ ^s ^ 75 jg75

Jt

Jt 23Jt

I nrlon ! Miller 24 .50 29 .50 etc .
LUUCII \ Capes 9 .75

Besondere Gelegenheit .

Hirt & Sick Hactt
Wegen 5906.2 .1

Räumung
meines Magazins

verlaufe ich zu billigsten Preisen :
2 Betten mitRoffHaarmatratzen .
4 Waschkommoden , 3 Chiffon -
«ieres , 2 Sekretäre , 8 Vertikos ,
1 rote Pliischgarnitur . 4 Kom¬
moden, 3 Ausziehtische, 3 runde
und 6 viereckige Tische , Ziertische,
Stühle , 5 Schreibtische . 3 Ka¬
napees , 1 Diwan , 1 Chaiselongue,
4 Fauteuils , 2 dto. mit Einrich¬
tung , 1 und 2tür . Schränke , 1
Bücherschrank , 2 Spiegel mit
Konsole , Goldrahmen und Mar¬

ter für elektr. Beleuchtung rc . rc.

8 . Guggenheim,
Markgrafenstratze 25

Geirag. Kleiber,
Schuhe rc. bezahlt am besten nur
Fridenberg , Markgrafenstr .17.

Postkarte genügt . B11925.3.2

Landsitz i. Renchtal
Villa m. 6 Zim ., elektr. Licht ,
Wasserltg . , 1300 gm prachtv .,
einträgl . Obstgart ., landschaftl-
schön gelea ., angenehm , geiell.
Verkehr, Bahnst . , zu nur M.
18000 , Anzahlung M . 4000 .
sofort zu verkaufen durch das
Jmmobilien -Bureau 3453a
Wilh. Wolf, B.-Baden .
Einige komplette

Schlchimaier - kiimchlWen.
solid gearbeitet , staunend billig zu
verkaufen im 3380*
Lagerhaus , Philippstraße Nr . 10,

Telephon 1659.

Wnes WoWiiS
mit Garten und großen
Arbeitsräumen ist preis¬wert zu verkaufen oder
zu vermieten . 3005a.2 .2

Kistenfabrik » « « « kl ,
Mingolsheim .

Trumeaux^ B-- °-
neu , sehr groß, für nur Lik . 29 .—
zu verk . Werner , Schlotzplav 13,Eing . Karl -Friedrickstr. , part .rechts.

Frühjahrsüberziehrr
und schwarzer Gehrock - Anzug zuverkaufen . Georg-Friedrichstr. 25,3. St . r . , Ecke Durlacherallee . S8li!011

Smea - u. Ämeiisch>Ä
lauf , sehr billig abzugeven. B12091

Klauprechtstraße 16, Laden.

beide
Frei -

Fein . Herrenrad mitTorp.-Freil .,fast neu , s. billig abzugeb. B11968
3. 1 Fasanenstraße 3. 2. St .

1 :
‘

■
'

: ^ ?
.v : . .

'
je

Bucherer

€ icr
schlvere Bulgaren
Stück 6 bei Lv St 58

St . 6V2beiL « Gt.63 >

empfiehlt in nur besten Qualitäten :

mmm\
Gemüsenudeln

von 30 bis 60 £
per Pfund .

Suppennudeln
sog. Hausmacher

von 40 bis 60 £
Vtc Pfund.

Maccaroni
dicke und dünne Rohren

28 , 30 , 3540 s
per Pfund .

Gemüsehörnle 35 .f
Suppenhörule 50 ^
Eierg^rste 40u. 50 ^
Eiersternle 50 4

per Pfund

Spezialität :
Wabem-eln

Marke „Ova "
für Suppen und Gemüse

Pakete von ' j, Pfd . 25 £

Wim, , (Bosnier)
m30,35,40 ,

Kmenschnihe
Qlaln) P '.°d 18 ,

Dflmpföpfrl
Pfund 1) . 4

Aprilmst»
Pfund 70 ,

filtllllfll

Pfund 35

Hlililiolill
feinste Melange

Pfund 27 uud 37 .

Bacherer
in den bekannten Filialen .

Tennis-
Netze , Schläger , Pressen ,
Taschen , balle , Schuhe,
Stiefel, Hosen, Hemden.

! Netzspann -
Vorrichtung !

für feststehende Pfosten.

Hockey«
Stiefel , Schläger , Bälle.

Fussball -
Striimpfe, Hosen, Trikots,
Bälle, Pumpen .

Athletik-
Rennschuhe, Hosen, Trikots,
Geräte, Wurf - Kugeln , Disken,
Speere , Springstabe , Schleu¬
der- und Schagbälie .

iKARLSRUHEHtL.Kaiserstr.

Ruder-
Schuhe, Hosen, Trikot -Anzüge ,
Sweaters .

Schwimm-
Anzüge , Wasserbälle .

Touristik
Berg -Stiefel , Strümpfe, Stöcke ,
Rucksäcke, Aluminium -Koch¬
geschirr — kssbestecke —
Seile , Pickel , Beile f. Hoch¬
touristen . . 5926

Alle Artikel für sportsmäßigen
Gebrauch . Jede Qualität zu
ihrem billigsten Preis.

174 Kaiserstr .,
bei der Hirschstrasse.

Wöhttnii Der Karwoche tMiir Die Üster-Feiertage
empfehle in nur prima lebend frischer Ware :

Ech er Hott. Winter -Rheinsalm
Ostrnoer Tourbois

„ Soles ( 3ee nngen)
Holländer Schellfische

„ Kabeljaus
Lebendfrische Zander « Felchcn

Franz . Pou arren
neue LSUer Enten

„ Gänse
„ „ Hahnen

Frikasfeehühner, Tauben ,
Trutyahnen und Hühner

lebende Bachforelle «
„ Rheinhechte
„ Rheinkarpfe »
„ Schleien «sw.

- Stockfische, Backfische usw .

Haselhühner , Schneehühner
Birkhähnen
hiesige Waldschnepfen

Lebende Hummern. 5907
Sämtl che Obst- und Gemüsekonserven von ^loltrisr -Nlstr.

Pranz Vieleld , Br. Hoflief.
G. Are », Machfofger. Markgrafenstra ^ e 4S . Uelepho« 98 .

Mein Geschäft ist am Karfreitag bis 1 Uhr nachmittags geöffnet , "flai

zahle für getragene Herren - und
Damenkleider .Tchnhe .Strefelusw .

Offerten erbitte Nr . unter B12030
an die Exved. der „ Bad . Presse " .

Kleiderschrank, nußb . , zweitür .,
guterb . , sowie versch . Hausgerät
oillig abzugeben. B120M .2 .1

Waldstraße 40c , 2 . St ., r .

B12102.2 .1 Gerwigstr . 6 . IV. r .
Ein neues Gritzner H .-Fahrrad ,

Original , sofort zu verkaufen .
B12074 Scherrstraße 6a, IV .

Herm- u. TMensührulD yp Iauf)'
B12086.3 .1

bill . abzug .
Tnrlacherstr . 59. Ill.

Fahrrad , gut erhalten , billig zu
verkaufen . B12057

Gerwigstraße 1811. , links.
Sitz - u . „. iuderbadlvanne

billig zu verkaufen.
Blu060 Schwanenstr. 19. lll. r .

Kinderlieg- und Sitzwagen
für nur 8 M zu verkaufen. B12077
_ Tuelacherstraße^ SS , III . _

Guterhaltener Lieg - und Sitz¬
wagen billig z « verkaufen.
Bl2072 Kaiferstr . 81 , H. IV .. I.

Ein noch ganz gut erhaltener
Kinderftv - und Liegwagen ist bill .
zu verk. Adlerstr. 36, Hth., 3. St .

Kinderlieg - u. Sitzwagen , braun
mit weißen Vorhängen , fast neu ,
billig zu Verkäufern 2312033 '

Kaiserstraße 14 a, 4 . Stock. |
au

Kasten-Lieg - und Sitzwagen , für '
1 oder 2 Kinder , mit Nickelrädern ,
ist billig zu verkaufen Bl 2056j'.'Norgenstraffe 11 , 5 . St .

Noch gut erhaltener Kinder -Lieq -
u . Sitzwaaen zu verkaufen . B11885
Geer ^-Friedrikbstr . 2 t , 4. St . . I. i

.Utnver . leg - u. Sitzwagen ist
billig zu verkaufen . B12013

Borkstraff « 80 - 4. Stock. I

Käsen zu mfmttfen.
B12083 .L.1 Durlacherstr . 35 .



5 Tage vor Ostern
Extra preiswerter Verkauf von

Domen - und Kinder - Konfektion
Jacken - Kostüme aus Stoffen engl. Geschmacks ,

marine und schwarz , je nach
Preislage . * .

23 50 32 00 42
5° 54 50

Frü hjah rs - Pal etots aus Stoffen engl . Geschmacks ,
mit hübschen Garnierungen . . 6 5° IO50 1650

22
50

Prinzeßkleider aparte moderne Farben , neueste
Fassons , in Wollstoffen , Foulard
und Etamine, je nach Preislage

23 50 36 50 00 58 00

fidllllCCb in türkisch ge¬
musterten Waschstoffen mit Band¬
schleife . durchweg

Tüllblusen auf Seide
durchweg

Seiden -Unterröcke
aus Ia Seide in allen Farben, -
Pariser Fabrikat .

Kimono - Blusen sämtliche auf Futter, in Wolle,
Mousseline, Voile u . reiner Seide
je nach Preislage . . . . .

2 95
450 5 75 6 90 00

Batist -Stickerei - | größtenteils
IH 111 Cf -̂ 11 KimonoformnurL - TI H 11 „Eueste Fassons

95 ^
45 2 75 375 450 5 75

Kostüm - Röcke aus Stoffen engl. Geschmacks ,
marine und schwarz . . . » 2 95 475 6 75 8 75IO50

Kinder -Kleider
! ,
in Barchent, Tennis und Woll¬
stoffen, in hübschen neuen Mach¬
arten, je nach Preislage . . .

2 75 390 475 5
90

Soweit Vorrat Während dieses Verkaufs Soweit Vorrat

Extrabillige Handsehuhe
Damen -Ziegen -

leder-Handschuhe
schwarz , weiß, farbig, 025
Garantie-Qual. . . . Paar "

Suede u,

Damen -
Handschuhe

Damen - Ia Lamm¬
leder - Handschuhe

1 Q5schwarz , weiß, farbig Paar 1

Damen -Mocha -
Handschuhe

295

Damen -
Handschuhe

Sufcde imit ., mod. QK 7K
Farben . . Paar I W

3/4 lange Damen -
Handschuhe

durchbrochen , mit dopp . QO ^
Fingerspitzen . . Paar " O ^

Herren -
Handschuhe

Ia Lammleder, mit einge- 0 25
steppten Daumen . . Paar ^

Herren - |
, Handschuhe

Zwirn, gute Qual ., alle QK AK „ I
Farben . . Paar UCJ #

Geschwister Keopf
J
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